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„Ich möchte 
Torgau erobern!“
Tenor Björn Casapie-
tra über seine Mutti, 
den Alltag der Men-
schen und bescheide-
ne Mittel. Seite 3

Mühlenpreise 
2025 vergeben
Torgauer Karl Nowack 
(2. v.r.) erhielt die 
Auszeichnung in der 
Kategorie „Frischer 
Wind.“ Seite 4

75 Jahre Torgauer 
Männerchor
Jubiläumskonzert im 
Festsaal des Torgauer 
Rathauses am 17. Mai 
mit Solisten.

Seite 10

Sparkassen TNT 
im Seebad
Schildau. Der Sparkassen 
TNT Triathlon im Seebad Schil-
dau wird in diesem Jahr am 28. 
Juni ausgetragen. Bereits um 11 
Uhr startet das Rad Einzelzeit-
fahren (Extra-Wertung für Ju-
nioren und Senioren), um 14 Uhr 
werden die Landesliga-Teams 
auf die Strecke geschickt. Der 
Supersprint beginnt um 14.15 
Uhr, die Staffeln gehen um 17 
Uhr ins Rennen und das Jeder-
mann-Rennen wird 17.15 Uhr 
gestartet. SWB

2 Informationen und Anmeldun-
gen www.sparkassen-tnt.de, oder 
per Telefon 0172 3423806.

Pokalfinale im 
Waldstadion
Mehderitzsch. Der FC El-
baue Torgau hat die Zusage er-
halten, das Finale um den Sach-
senpokal der A-Junioren aus-
zutragen. Termin ist der Him-
melfahrtstag, 29. Mai, im Meh-
deritzscher Waldstadion. An-
stoß ist 14 Uhr. Zuvor  werden 
die Finalisten ermittelt: In den 
Halbfinals stehen sich Lok Leip-
zig und der Chemnitzer FC 
(2:4) sowie RB Leipzig und Dy-
namo Dresden (am 14. Mai) 
gegenüber. Die Vereins-Ver-
antwortlichen bringen zurzeit 
das Waldstadion auf Vorder-
mann, beispielsweise werden 
größere Ersatzbänke und Toi-
letten-Container aufgestellt. 

SWB

Kurzinfo

Musikscheune 
lädt wieder ein
Melpitz. Das Programm 2025 
in der Musikscheune Melpitz 
steht: Am Sonntag, 4. Mai, be-
ginnt um 17 Uhr ein Frühlings-
konzert unter dem Titel: „Cellis-
simo“ mit Studenten der HMT 
Leipzig aus der Hauptfachklasse 
von Prof. Anna Niebuhr mit Be-
gleitung am Flügel von Annegret 
Bruns. SWB

2 Kartenbestellungen und 
Auskünfte unter Telefon 03421 
902315, oder per E-Mail 
dressen-melpitz@t-online.de

Der Schildberg 
ruft wieder!
Schildau. Der Schildbergturm 
auf dem Schildberg ist nicht nur 
für Wanderfreunde ab wieder ge-
öffnet. Bis Oktober 2025 ist sonn- 
und feiertags von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Für den geneigten Be-
trachter eröffnet sich ein herrli-
cher Panoramablick auf die Land-
schaft und Natur. Allerdings gilt es 
die Brandschutz-Bestimmungen 
und Waldbrandwarnstufen zu 
beachten. SWB 

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

7. Sächsisches Spielleutetreffen

Torgau. Am Samstag, 10. Mai, erklingen ab 10 Uhr anlässlich des 7. Sächsischen Spielleutetreffens auf dem Parkplatz im 
PEP Torgau wieder Fanfaren- und Schalmeienklänge. Ein großes Festzelt, ein Bierwagen sowie Spezialitäten von Bachmann’s Grill 
runden den Tag ab. Wer das Publikum unterhalten möchte und was sonst noch geboten wird, 
lesen Sie auf Seite 2 der aktuellen SWB-Ausgabe. n
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Gewerbering 7 | 04860 Torgau
Tel. 03421 7331-0

Tag der offenen Tür
10. Mai, 10.00 – 14.00 Uhr

in Ihrem
Autohaus Maluche

Ein Fest für die ganze Familie.

Bratwürste vom Grill + Getränke aus unserer Omega Theke +
Hüpfburg + Kinderschminken + Autokorso mit der Verkehrswacht
+ große Autoschau + kostenlose Wertermittlung Ihres Fahr-
zeuges + große Probefahrt mit allen verfügbaren Modellen+
Große Abverkaufs-Aktion von Test- und Vorführwagen mit bis

zu 50% Rabatt

ab

5 l 23,85 €

Torgau
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Rackwitz. Eine Drachen-
Show, Wikingerschiffe und 
schönes Handwerk wird beim 
mittelalterlichen Spektakel an 
der Schladitzer Bucht bei Rack-
witz am Wochenende, 10. und 
11. Mai, geboten. Der Drache 
Fangdorn, ein zwölf Meter lan-
ger, feuerspuckender Drache, 
kommt mit seiner Show an die 
Schladitzer Bucht. Nach dem Er-
folg vom letzten Jahr wird auch 
diesmal ein mittelalterliches 
Dorf mit Markttreiben, Musik 
und Shows am Ufer der Schladit-

Titelfoto

Spielmannsklänge locken 
in den PEP Torgau
7. Sächsisches Spielleutetreffen am 10. Mai
Torgau. Am Samstag, 10. Mai, 
ist es ab 10 Uhr soweit: Das 7. 
Sächsische Spielleutetreffen lässt 
die Herzen der Liebhaber von 
Fanfaren- Schalmeien- Lyren- 
und Flötenklängen wieder hö-
herschlagen. Fünf Klangkörper 
lassen in einem dreistündigen 
Programm die ganze Vielfalt der 
Spielleutemusik erklingen.  Mit 
von der Partie sind: Stadtfanfa-
renzug Markkleeberg, Spiel-
mannnszug TV „Deutsche Eiche“ 

Hirschfeld e.V., Schalmeienzunft 
Strehla 1962 e.V., Schalmeien 
Großpösna e.V., Grün Weiß 
Groitzscher Spielleute e.V. und 
Combo-Südraumblech Mark-
kleeberg. Bei uriger Bierzeltstim-
mung, mit fröhlichen Klängen je-
den Musikstils und freundlicher 
Bewirtung ist gute Laune ange-
sagt.  Mit etwas Glück und Wis-
sen können beim mittlerweile 
traditionellen Quiz wertvolle PEP-
Gutscheine gewonnen werden! 

Ein Eintrittsgeld wird nicht erho-
ben, da das Event auch dieses 
Jahr durch die Händlergemein-
schaft des PEP gesponsert wird.  
Die Geschäfte des PEP laden alle 
Musikbegeisterten herzlich ein, 
Gast zu sein, wenn dieses mittler-
weile traditionelle Spektakel 
stattfindet. Nebenbei bietet sich 
die Gelegenheit, Gerrit Haaß – 
seit kurzem neuer Centermana-
ger des PEP-Torgau, persönlich 
kennenzulernen. SWB

Das 7. Sächsische Spielleutetreffen wird am 10. Mai ab 10 Uhr im PEP Torgau ausgetragen. Fünf En-
sembles unterhalten das Publikum. FOTO: PRIVAT

Drachen-Show und 
Wikingerschiffe
Mittelalterliches Spektakel an 
der Schladitzer Bucht bei Rackwitz

zer Bucht aufgebaut. Fünfzig 
Stände mit vorführendem Hand-
werk, Krämerei und Gastrono-
mie werden aufgestellt. Musik-
formationen des Mittelalters 
spielen ihre Lieder und Tänze, 
Gaukler und Narren vollführen 
ihre Kunststücke. Mehrfach am 
Tage raufen sich die Wikinger 
mit Schilden und Streitäxten. 

SWB

2 Informationen zu Programm 
und Preisen unter: 
www.sündenfrei.de 

zum Sieg“, „D-Day – Die Stim-
me der Soldaten“ und „Der 
Zweite Weltkrieg – Die letzten 
Stunden“. Der letztgenannte 
Doku-Zweiteiler, präsentiert 
vom britischen Historiker und 
Bestsellerautor Giles Milton und 
gedreht in Deutschland und 
England, kommt damit zum ers-
ten Mal ins deutsche Fernsehen. 
Zu den Drehorten, an denen Gi-
les Milton für die neue Doku-
mentation filmte, zählen 
Schloss Cecilienhof in Potsdam, 
wo Winston Churchill, Harry 
Truman und Joseph Stalin am 
25. Juli 1945 zur Potsdamer 
Konferenz zusammenkamen, 
um Pläne zu der Zukunft Euro-
pas und der Welt zu schmieden, 
sowie die Elbbrücke im sächsi-
schen Torgau, wo am 25. April 
1945 US-amerikanische und 
sowjetische Soldaten Geschich-
te schrieben, indem sie sich auf 
den Trümmern der Brücke die 
Hände reichten. SWB

2 Weitere Informationen zu The 
HISTORY Channel sind unter 
www.history.de, www.face-
book.com/HISTORYdeutschland, 
www.instagram.com/history_de 
sowie www.youtube.com/history-
de zu finden.

Dampftag und der Tag für Familienforscher
Domsdorf. Am Sonntag, 4. 
Mai, lädt die Brikettfabrik LOUI-
SE in Domsdorf ab 10 Uhr zum 
Dampftag mit FamilienFor-
scher.Tag der Schülerakademie 
e.V. ein. Traditionell laufen die 
historischen Brikettpressen 
unter Echtdampf. Bei halb-
stündlich stattfindenden Füh-
rungen können Sie die Anlagen 
bei der Arbeit beobachten und 

in die Geschehnisse der Zeit ein-
tauchen, als die LOUISE noch 
ein wichtiger Bestandteil der 
hiesigen Wirtschaftslandschaft 
war. Die Grubenbahn dreht ihre 
Runden, die Mineraliensamm-
lung steinREICH in der Kaue ist 
für Besucher geöffnet. Für das 
leibliche Wohl ist bestens mit re-
gionalen Köstlichkeiten ge-
sorgt. Ein buntes Rahmenpro-

gramm mit Live-Band, dem Kul-
turbereich der ElsterWerke 
„Kult!InKoffer“, eine Hüpf-
burg, Bastelstraße und Kinder-
schminken  runden den Tag ab. 

SWB

2 Weitere Informationen unter 
info@brikettfabrik-louise.de, 
oder per 
Telefon 035341 94005. 

Doku-Dreh in 
Torgau
Deutsche TV-Premiere auf dem 
HISTORY Channel

Torgau. Am 8. Mai jährt sich 
das Ende des Zweiten Welt-
kriegs in Europa zum 80. Mal. 
Diesem Anlass widmet The HIS-
TORY Channel am Donners-
tag, 8. Mai, und Freitag, 9. 
Mai, jeweils ab 20.15 Uhr 
einen Themenschwerpunkt mit 
acht Sendungen. Im Mittel-
punkt steht die deutsche TV-
Premiere des Doku-Zweiteilers 
„Der Zweite Weltkrieg – Die 
letzten Stunden“ mit dem briti-
schen Bestsellerautor Giles Mil-
ton. Für die Dreharbeiten kam 
Milton im Februar dieses Jahres 
auch nach Torgau. 80 Jahre ist es 
her, dass mit dem Zweiten Welt-
krieg eines der dunkelsten Kapi-
tel der Weltgeschichte zu Ende 
ging. Der 8. Mai 1945 ist hierbei 
ein entscheidendes Datum: der 
Tag, an dem die deutsche Wehr-
macht bedingungslos kapitu-
lierte und von dem ein wichtiger 
Schritt hin zur Befreiung Euro-
pas vom nationalsozialistischen 
Terror ausging. Aus Anlass des 
80. Jahrestags des Kriegsendes 
in Europa zeigt The HISTORY 
Channel eine Sonderprogram-
mierung mit insgesamt vier Do-
ku-Produktionen: „Hitlers Insel 
– Die Nazis im Ärmelkanal“, 
„Der Zweite Weltkrieg: Der Weg 

Tipps und Termine

Schätze aus 
zweiter Hand
Torgau. Ein Kleiderbasar – 
Schätze aus zweiter Hand wird 
am Sonntag, 18. Mai, von 9 bis 
16 Uhr im Rock’n’Roll- und Tanz-
club „Ireen“ im Röhrweg 17 in 
Torgau ausgetragen. Neben Mo-
de für Groß und Klein, gibt es 
Spielsachen, Haushaltswaren, 
Accessoires, Trödel und vieles 
mehr zu entdecken und zu er-
werben.   Die erhobenen Stand-
gebühren gehen zugunsten des 
Vereins. Dieser bietet alte Tanz-
kleidung und Dekoration aus 
seinem Fundus zum Verkauf an.  
Es wird Kaffee und Kuchen so-
wie Getränke geben. SWB

Erlebnisführung 
zum Muttertag
Torgau. Am Sonntag, 11. 
Mai,  beginnt um 15 Uhr die ers-
te Führung in der Reihe „Riechst 
Du noch oder duftest Du 
schon?“ im Stadtmuseum Tor-
gau. Anlässlich des Muttertags 
geht es um die Frauen und ihre 
Schönheit, daher ist das Thema 
„Genuss, Geschichte und Düf-
te“ Programm. In 90 Minuten 
erwarten die Besucher Ge-
schichte und Geschichten rund 
um die weibliche Schönheit zum 
Riechen und Schmecken, zum 
Genießen und Erkunden. SWB

Begehung des 
Dorfangers
Blumberg. Die Gemeinde Arz-
berg lädt zum Tag der Städtebau-
förderung am Sonnabend, 10. 
Mai, von 10 bis 12 Uhr zur Bege-
hung des Blumberger Ortskerns 
ein. Die seit März laufende Bau-
maßnahme wird durch die Städ-
tebauförderung unterstützt, die 
Firma Höptner-Bau aus Terpitz 
führt die Maßnahme der Neuge-
staltung des Dorfangers aus. In 
der Begehungszeit stehen das 
Wurzener Planungsbüro Zimmer-
mann und Bürgermeister Holger 
Reinboth für Informationen zur 
Verfügung. Die Kameraden der 
Blumberger Wehr laden zeitglich 
zu einem Imbiss und Blick in ihr 
Feuerwehrgerätehaus, das in die-
sem Jahr – gleichfalls aus Mitteln 
der Städtebauförderung - saniert 
werden soll. SWB

Künstler mit 
großem Herz
Beilrode. Künstler mit einem 
großen Herz für Kinder zuguns-
ten der 4. Klassen der Grund-
schule Beilrode veranstalten am 
Samstag, 17. Mai, ab 18 Uhr ein 
Benefiz-Konzert in der Heilands-
kirche Beilrode. Das Programm 
steht unter dem Motto: Große 
Stimmen und talentierte Musi-
ker verschiedener Nationen bie-
ten ein vielsprachiges Konzert. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. SWB 
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RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Änderungen vorbehalten

TagesessenTagesessen
vom 5. bis 9. Mai 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag/Feiertag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Gef. Paprikaschote mit 6,10 €
Kartoffeln, Soße

• Bauernfrühstück mit 5,70 €
Jagdwurst, Gewürzgurke

• Wildlachsfilet mit 6,90 €
Broccoli, Bandnudeln und Zitronen-Dillsoße

• Putengulasch mit 5,70 €
Leipziger Allerlei und Kartoffeln

• Putenbraten, 6,10 €
Kaisergemüse, Kartoffeln und Soße

• Schweineschnitzel, 5,70 €
Spiegelei und Kartoffelsalat (Essig / Öl)

• Hähnchenbruststeak mit 6,10 €
Kaisergemüse, Kartoffeln und Rahmsoße

• Schweinebraten, 5,70 €
Winzersoße, Spargel-/Möhrengemüse und Klöße
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Torgau . Der bekannte Tenor 
Björn Casapietra kommt am 
Freitag, 23. Mai, ab 19 Uhr zu 
einem Konzert in die Torgauer 
Stadtkirche St. Marien. Im Sonn-
tagsWochenBlatt-Gespräch er-
klärt er, warum er Konzerte gibt, 
die niemand mehr vergisst.

SWB: Bemüht man Google, 
erfährt man, dass Sie im ita-
lienischen Genua geboren 
sind. Können Sie kurz skiz-
zieren, welcher Weg hinter 
Ihnen liegt bis Sie der be-
kannte Tenor Björn Casapie-
tra wurden?
Björn Casapietra: Meine 
Mutter war Italienerin, mein Va-
ter war Sachse. Und aus Liebe zu 
meinem Vater ist meine Mutter 
in die DDR gezogen. Hat mich 
aber ganz bewusst in Italien zur 
Welt gebracht, damit ich sozusa-
gen einen italienischen Reise-
pass hatte und im Sommer die 
Familie in Italien sehen konnte. 
Mein Vater war einer der be-
rühmtesten Dirigenten der DDR 
und meine Mutter eine berühm-
te Opernsängerin an der Staats-
oper Berlin. Ich habe die Musik, 
ich habe den Gesang tatsächlich 
mit der Muttermilch aufgeso-
gen. 

Im Internet erfährt man 
auch, dass Sie der Halbbru-
der von Silly-Gitarrist Uwe 
Hassbecker sind. Die Musik 
wurde Ihnen scheinbar in 
die Wiege gelegt, auch 
wenn sich die Stilrichtungen 
unterscheiden.
Ich liebe klassische Sänger. Ich 
mag die klassische Tenorstimme. 
Und ich habe lange daran ge-
arbeitet, dass meine Stimme 
endlich so klingt, wie ich mir das 
mein Leben lang gewünscht ha-
be. Und das möchte ich in Torgau 
unter Beweis stellen. Ich habe am 
Anfang meiner Karriere mal ein 
Konzert in Torgau gehabt. Da-
mals wusste ich noch nicht, wie 
man singt. Jetzt weiß ich, wie ich 
singen muss, um die Menschen 
in ihrem Herzen, in ihrer Seele zu 
erreichen. Ich möchte in Torgau 
ein Konzert geben, dass nie-
mand mehr vergisst.

Auf Ihrer aktuellen Tour „Die 
schönsten Himmelslider 2.0“ 
treten Sie bevorzugt in Kir-
chen kleinerer Städte auf, 
warum?
Weil das Publikum in kleineren 
Orten oft viel aufmerksamer ist 
und viel mehr Liebe auf die Büh-
ne projiziert. Ich möchte nicht 
nur für die Ohren singen. Ich 
möchte tiefer rein in den Men-
schen. Am liebsten für die Seele 
singen. Wenn beim Ave Maria 
von Franz Schubert oder beim 
Halleluja von Leonard Cohen ei-
nige Menschen die Taschentü-
cher herausholen, dann habe ich 
meinen Job richtig gemacht.

Ihr Motto: Musik muss Herz 
und Seele der Zuhörer be-
rühren, ist aktueller denn je.
Absolut. Wir leben in kriegeri-
schen Zeiten. Die Menschen ha-

ben Angst und sie haben Sor-
gen. Und deswegen hat Musik 
jetzt einen ganz wichtigen Auf-
trag. Nämlich dem Publikum, 
Zuversicht, Kraft und Hoffnung 
zu schenken. Musik kann diese 
Welt besser machen, davon bin 
ich überzeugt. Und meine Him-
melslieder sind genau die richti-
gen Lieder zur richtigen Zeit. Gu-
ten Abend, gut Nacht von 
Brahms, Maria durch den Dorn-
wald ging, Sound of Silence von 
Simon & Garfunkel, dass ich mit 
meiner klassischen Tenorstimme 
singe. Ich verspreche Ihnen, ich 
werde versuchen in Torgau ein 
Konzert zu geben, bei dem die 
Menschen nach dem Konzert 
rausgehen und das Gefühl ha-
ben, dass die Sterne am Himmel 
etwas heller leuchten.

Kann Musik Hoffnung und 
Zuversicht stiften?
Absolut. Schauen Sie sich Lieder 
wie Imagine von John Lennon 
an. Oder Let It be von Paul Mc-

Cartney. Letzteres war eines die-
ser Lieder, dass ich zum Beispiel 
von morgens bis abends gehört 
habe in der Zeit meiner Schei-
dung. Dieses Lied hat mir so viel 
Kraft gegeben. Ich werde das nie 
vergessen. Wenn ich in Torgau 
hoffentlich ein schönes Konzert 
singe gehen die Menschen am 
nächsten Morgen viel fröhlicher 
zur Arbeit. Wenn ich es schaffe, 
sie glücklich zu machen, wirkt 
sich das auch auf den Alltag der 
Menschen aus.

Können Sie heute noch alles, 
was im persönlichen Umfeld 
der Menschen und in der 
großen Politik passiert, 
nachvollziehen?
Nein. Das kann ich nicht. Ich bin 
50 Jahre auf dieser Welt und 
muss jetzt mit einem Massen-
mörder wie Vladimir Putin oder 
einem siebenjährigen Kind wie 
Donald Trump leben. Ich habe 
das Gefühl, je mehr ich mir Mü-
he gebe, diese Welt durch Musik 

zu verbessern, desto schreckli-
cher wird sie. Aber es gibt auch 
Hoffnung. Gerade in diesen Zei-
ten merken hoffentlich viele 
Menschen, was wir an unserer 
Demokratie haben und wie 
wertvoll sie ist.

Am 23. Mai treten Sie ab 19 
Uhr in der Torgauer Stadtkir-
che St. Marien auf, worauf 
kann sich das Publikum freu-
en?
Die richtigen Lieder zur richtigen 
Zeit. Musik, die Hoffnung macht 
und Zuversicht schenkt. Irische, 
schottische Volkslieder, italieni-
sche Romanzen, aber vor allen 
Dingen deutsche Lieder, die da-
für geschrieben wurden, den 
Menschen Kraft und Mut zu 
schenken. Das Ave Maria von 
Franz Schubert wird so geliebt 
vom Publikum. Tochter Zion, 
Händels Ombra mai fu, das Wie-
genlied von Brahms etc. Und 
beim berühmten Halleluja von 
Leonard Cohen habe ich manch-

Björn Casapietra: „Die richtigen Lieder zur richtigen Zeit.“ Foto: PR

Reitturnier 
in Börln
Börln. Der Börlner Reitsport-
verein 99 lädt am Wochenende, 
17. und 18. Mai, zu einem Reit-
turnier auf den Sportplatz Börln. 
Neben Ponyreiten und einer 
Hüpfburg für die Kinder, locken 
ein Showprogramm und 
Bauernmarkt. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Neben dem Sportlichen von der 
Führzügelklasse bis zum Sprin-
gen ist am Samstagabend ab 19 
Uhr die Parcoursparty mit der Al-
pha-Disco einer der Höhepunk-
te. Kleine Pferdefans kommen 
mit Ponyreiten von 14 bis 16 Uhr 
auf ihre Kosten. Auf einem 
Bauernmarkt werden Gemüse, 
Honig und Futtermittel angebo-
ten. Der Eintritt ist frei. SWB 

Kurzinfo

Gespräch am Sonntag

„Ich möchte Torgau erobern!“
Björn Casapietra über seine Mutti, den Alltag der Menschen und kleine, bescheidene Mittel

mal Angst, dass die Kirche ein-
stürzt vor lauter Applaus. Es ist 
das schönste Programm, mit 
dem ich jemals unterwegs war. 
Und das Beste ist, Kirchen wur-
den exakt für diese Musik ge-
baut. Die Akustik und meine Te-
norstimme. Das passt. Wie ge-
sagt, ich werde alles dafür ge-
ben, in Torgau ein Konzert zu 
singen, dass die Menschen hof-
fentlich nicht so schnell verges-
sen werden.

In einem Telefonat machten 
Sie mit der Aussage: „Ich ha-
be noch eine Rechnung mit 
Torgau offen!“ neugierig. 
Welche Geschichte blieb bis-
her unerzählt?
Ich habe ganz am Anfang mei-
ner Bühnenkarriere mal ein Kon-
zert in Torgau gegeben. Ich glau-
be, das war im Kulturhaus oder 
sowas. Ich war damals noch viel 
zu jung und wusste nicht wirk-
lich, was ich tat. Diesen Eindruck 
möchte ich heute gerne wett-
machen. Ich singe so, wie ich mir 
das mein Leben lang gewünscht 
habe. Warm, authentisch und 
hoffentlich ehrlich. Und die 
Akustik in der Stadtkirche wird 
hoffentlich gut mit meiner klas-
sischen Stimme harmonieren. 
Ich möchte Torgau erobern. Und 
das meine ich durchaus ernst.

Warum sollten die Men-
schen Ihr Konzert besuchen?
Weil ich versuche ehrlich zu sein. 
Weil ich versuche ehrlich zu sin-
gen. Weil ein wunderschönes 
Lied das nächste abwechselt. 
Weil die Himmelslieder Lieder 
für die Seele sind. Weil mir wich-
tig ist, mein Publikum zu berüh-
ren, ihm eine Gänsehaut zu 
schenken, aber eben auch es 
zum Lachen zu bringen. Ich sin-
ge keine trockenen klassischen 
Konzerte. Ich nehme meine Ber-
liner Schnauze, mein Augen-
zwinkern durchaus mit auf die 
Bühne. Es soll allen voran ein 
unterhaltsames Konzert wer-
den.

Wie wird unsere nähere Zu-
kunft aussehen?
Als ich Kind war, musste ich noch 
Kohlen in unseren Ofen schip-
pen und abends die Asche raus-
bringen und in die Mülltonnen 
schütten. Unsere Welt sollte 
eigentlich immer besser werden. 
Wenn wir da nicht immer wieder 
wahnsinnige Kriegstreiber wie 
aktuell im russischen Kreml ha-
ben. Ich bin überzeugt davon, 
dass unsere Zukunft eine gute 
wird. Und mit meinen kleinen, 
bescheidenen Mitteln, mit klas-
sischem Gesang und mit guten 
Liedern, will ich meinen Beitrag 
dazu leisten.

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 „Die schönsten Himmelslieder 
2.0“ von Tenor Björn Casapietra 
am Freitag, 23. Mai, ab 19 Uhr in 
der Stadtkirche St. Marien Tor-
gau, Tickets im TIC – Telefon 
03421 70140, oder im Haus der 
Presse in der Elbstraße 3.

Tipps und Termine

Torgau für 
Inklusion
Torgau. Am Freitag, 16. Mai, 
von 10 bis 16 Uhr heißt es auf 
dem LAGA-Gelände „Junger 
Garten & Eichwiese“: Torgau 
für Inklusion. Das Mitmachen & 
Lachen, Probieren & Verstehen 
sowie das Zusammensein soll 
im Mittelpunkt stehen. 30 Aus-
steller nutzen das weitläufige 
Gelände für ihre altersgerech-
ten Angebote. Ab 18 Uhr wird 
es auf der Naturbühne auf dem 
LAGA-Gelände beim Festival 
für Alle  „Vielsaitig“. Auf der 
Bühne stehen die Rockule Kids, 
Kult!InKoffer, Haute Cuisine 
und The Soul Squires.  Der Ein-
tritt ist frei. Der Tag bietet Gele-
genheit für einen Perspektiv-
wechsel. SWB 

KunterBunter Flohmarkt
Beckwitz. Der KunterBunt 
Beckwitz e.V. lädt am Sonntag, 
15. Juni, von 10 bis 16 Uhr zum 
3. KunterBunten Floh- und Trö-
delmarkt an den Beckwitzer 
Unterteichen ein. Angeboten 
und erstanden werden kann, 
was das Herz begehrt: ob Deko-
artikel, Haushaltswaren, Gar-
tenzubehör, Kleidung und Spiel-
zeug oder gar Raritäten - hier fin-
den sich mit etwas Glück und 
Verhandlungsgeschick neue 
Liebhaber. Das leibliche Wohl 
wird bestens umsorgt. SWB

2 Interessierte können sich gern 
telefonisch oder 
per WhatsApp über 
Evelyn Eichenberger
(Fachfußpflege) 0173 7167691 
täglich von 9 bis 18 Uhr 
oder per Mail an beckwitzer-
kunterbunt-ev@t-online.de 
anmelden. 

Anmeldeschluss ist am 10. Juni. 
Gewerbliche Händler sind nicht 
zulässig, die Teilnahme erfolgt 
gegen eine Standspende in Höhe 
von fünf Euro.

Anzeigen im SonntagsWochenBlatt
Ihr Vorteil liegt klar auf der Hand.

GroßeGroße Reichweite!Reichweite!

Carsten Brauer
Tel. 03421 721047, 0171 4736999

E-Mail: carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Für LeserClub-Kartenbesitzer:
Auto-Waschtag
SAMSTAG | 10. Mai
9–12 UHR Gewerbering 7 | 04860 Torgau

www.autohaus-maluche.de
Exklusiv-Wäsche

zum Schnäppchenpr
eis!

Der Winter hat seine Spuren an
Ihrem fahrbaren Untersatz
hinterlassen.
Höchste Zeit für eine Autowäsche!
Nutzen Sie Ihre TZ-LeserClub-Karte
für eine professionelle Autowäsche
im Autohaus Maluche!
Unsere EXKLUSIV-Wäsche

14,– EUR
für nur

5,– EUR
Bei Vorlage Ihrer LeserClub-Karte im Autohaus Maluche.

9,– EUR pro

Wäsche mit der

LeserClub-Karte
gespart!

AUTOHAUS MALUCHE
Gewerbering 7 • 04860 Torgau • www.autohaus-maluche.de

00

00

Zum Großen Teich 4
TORGAU (ggü. Aldi)

Angebot So., 4. Mai 2025
Geranien

in Gärtner-Qualität
im 11er Topf, statt 1,99 €

schon für 1,49 € (ab 10 Stück)
Versch. Beet- &

Balkon-Blumen im 9er Topf
im statt 0,79 € nur 0,49 €
(ab 10 Stück/auch gemischt)

Qualitäts-Blumenerde
mit Voratsdünger
40 Liter 2,99 €

4 Säcke nur 10,- €
20 % Rabatt auf alle AN-
DEREN Blumen, Pflanzen und
Gehölze sowie ALLE Dünger!!!
(NUR AM 4. MAI 2025 GEGEN VORLAGE
DIESER ANZEIGE/ODER FOTO DAVON)

Riesen-Auswahl
von bunt bepflanzten

Blumenschalen,
-Ampeln und
Dipladenien

1Mix-Palette
Balkonpflanzen, vorsortiert,

8 Stück, beste in Torgau
selbst gezogene Gärtnerware

23,– EUR

13,– EUR
00

99

So lange der Vorrat reicht!

Mit • Beratung zum ökologischen Pflanzenschutz • individuelle Garten- und Pflanztipps

Über 9,– EUR pro Palette mit dem
TZ Abo Vorteil gespart!

für nur

Blumenhaus & Gärtnerei Schubert
Torgau | Thomas-Müntzer-Straße 2
Torgau | Zinnaer Straße 10 e
(Nordwest, gegenüber JYSK)

BALKONPFLANZEN-ANGEBOT
nur am FREITAG, 16. Mai, von 10 bis 17 Uhr im

www.taxi-leibnitz-torgau.de 03421 714135

 Krankenfahrten zur Bestrahlung/Chemotherapie/Dialyse/OPs
 Stationäre Einweisungs- & Entlassungsfahrten  Kurfahrten

 Krankenfahrten für alle Krankenkassen

TAXI-LEIBNITZ
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Hallo baby

Maja
Geburtsdatum: 22.04.2025

Geburtszeitpunkt: 07:50 Uhr

Geburtsgröße:  50 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3780 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Großwig

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Oskar
Geburtsdatum: 22.04.2025

Geburtszeitpunkt: 22:22 Uhr

Geburtsgröße: 50 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3800 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Dröschkau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Benjamin 
Schulz
Geburtsdatum: 14.04.2025

Geburtszeitpunkt: 17:06 Uhr

Geburtsgröße: 49 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3270 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Mockrehna

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

sachsen allgegenwärtig, würden 
für Heimat und Beständigkeit ste-
hen. „So vielfältig die Welt der 
Mühlen ist, so vielgestaltig ist das 
Ehrenamt. Es gibt Trainer, 
Übungsleiterinnen, Vorstände, 

Betreuer, Kursleiter, Feuerwehr-
frauen, Kassenwarte in Sport-, 
Kultur- und Heimatvereinen, in 
Kunstgruppen oder Gemein-
schaften zur Dorfverschönerung. 
So, wie Mühlen die Kraft der Ele-

mente aufnehmen, um nützliche 
Energie zu erzeugen – so nutzen 
diese Ehrenamtlichen die Kraft 
ihres Engagements, um unsere 
Gemeinschaft positiv anzusto-
ßen.“ SWB

Olaf Klose (Vorstandsmitglied der Stadt- und Kreissparkasse Leipzig), Katrin Wittig (LVZ), Karin Nad-
ler, Hannelore Krausch, Christine Jäger (stellvertretend für die verhinderte Diana Apitzsch), Karl-Lu-
kas Nowack und Landrat Kai Emanuel (von links) nach den Preisübergaben auf der Bühne des Bürger-
hauses Eilenburg.                                                                     Foto: LRA/Stöber

Kurfürstin Sibylle von Cleve auf einem Medaillon am Hauptportal unter dem Großen Wendelstein.
Foto: LRA/Schneider

6. Kidsbasar 
in Beilrode
Beilrode. Zum 6. Kidsbasar 
wird am Samstag, 3. Mai, von 
14.30 bis 18.30 Uhr in die Aula 
der Grundschule Beilrode (gegen-
über der Ostelbienhalle, Einfahrt 
Nordring) eingeladen. Neben 
Kleidung von Größe 50 – XI wer-
den auch Schwangerschaftsbe-
kleidung, Schuhe, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Fahrräder sowie Kin-
dersitze und Kinderwagen vorzu-
finden sein. Der Eintritt ist frei, für 
das leibliche Wohl ist in Form von 
Kaffee, Getränken, frisch geba-
ckenem Kuchen, Waffeln und 
Deftigem vom Grill gesorgt. Auch 
das Kinderschminken wird erneut 
vorzufinden sein. SWB

Karussell in der 
Stadtkirche
Schildau. Die Kultband Karus-
sell gastiert am Freitag, 9. Mai, ab 
19 Uhr zu einem Konzert in der 
Schildauer Stadtkirche St. Mari-
en. Der Abend verspricht eine 
emotionale Zeitreise, gespielt 
werden Lieder aus dem aktuellen 
Programm „Karussell-Hits aus 10 
Alben“. Die Band tourt seit fünf 
Jahrzehnten, gefällt mit tiefgrün-
digen Texten und eingängigen 
Melodien. SWB

2 Tickets im Blumenhaus Kreiß in 
Schildau, bei Foto-Kleber in Schil-
dau, bei der Torgauer Zeitung im 
haus der Presse oder online unter 
ticketgalerie.de

Gärtnerei 
geöffnet
Pülswerda. Die Gärtnerei Or-
lowski lädt zu verkaufsoffenen 
Wochenenden am 3. und 4. Mai 
sowie 10. und 11. Mai – jeweils 
von 10 bis 15 Uhr ein. Das Unter-
nehmen Elbweiderind wird am 
Sonntag die Versorgung überneh-
men. Ansonsten steht den Gästen 
das komplette Gärtnerei-Angebot 
zur Verfügung. Zur Erinnerung. 
Der erste Ostelbische Bauern-
markt 2025 in Pülswerda beweg-
te, so sehr, dass die Behörden auf-
grund der desolaten Parkplatzsitu-
ation einen Riegel vor die Austra-
gung des Bauernmarktes am 4. 
Mai schoben, was für Enttäu-
schung allenthalben sorgte. SWB

Nordsächsische Mühlenpreise 
2025 wurden verliehen
Vier Ehrenamtliche wurden für Engagement geehrt / Karl Nowack unter den Preisträgern

Eilenburg. Im Bürgerhaus Ei-
lenburg sind am Freitagabend der 
vergangenen Woche die diesjäh-
rigen Mühlenpreise vergeben 
worden. Der Landkreis Nordsach-
sen, die Stadt- und Kreissparkasse 
Leipzig sowie die Leipziger Volks-
zeitung zeichnen damit Ehren-
amtliche für herausragendes En-
gagement aus. Die Ehrungen er-
hielten Karin Nadler aus Schen-
kenberg in der Kategorie Kultur-
Landschaft, Diana Apitzsch aus 
Bad Düben in der Kategorie Sport, 
Hannelore Krausch aus Delitzsch 
in der Kategorie Soziales sowie 
der Torgauer Karl-Lukas No-
wack in der Kategorie Frischer 
Wind. Preisträger aus den Vorjah-
ren übernahmen die Würdigung 
ihrer Nachfolger. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte der Mu-
sikverein Eilenburg. Vergeben 
wird der Mühlenpreis seit 1999. 
Inklusive der aktuellen Ehrungen 
sind seither 109 Ehrenamtliche 
damit ausgezeichnet worden. In 
diesem Jahr standen 39 Vorschlä-
ge zur Auswahl. Jeder Gewinner 
erhält neben der Urkunde eine 
handgefertigte, nur für diesen 
Zweck hergestellte Wanduhr so-
wie 500 Euro.  Die Symbolik der 
Mühle sei offenkundig, so Land-
rat Kai Emanuel in seiner Festan-
sprache. Mühlen seien in Nord-

Unterhaltsame Führungen 
zum Muttertag
Besondere Führungen mit Sekt auf Schloss Hartenfels in Torgau

Torgau. Zum Muttertag am 
Sonntag, 11. Mai, lädt der Kultur-
betrieb Schloss Hartenfels in Tor-
gau um 15 und 16.30 Uhr zu 
unterhaltsamen Führungen mit 
Sekt ein. Bei einem Rundgang 
durch die Dauerausstellung 
„Standfest. Bibelfest. Trinkfest.“ 
geht es unter anderem um die 
Frage, wie vor 500 Jahren der All-
tag von Kurfürstin Sybille als Mut-
ter von vier Söhnen aussah. SWB

2 Eine Anmeldung unter 
www.schloss-hartenfels.de/ver-
anstaltungen ist unbedingt erfor-
derlich. Der Preis pro Person be-
trägt 7,50 Euro, ein Glas Sekt 
oder Orangensaft inklusive. Treff-
punkt ist an der Ausstellungskas-
se im Flügel D. Weitere Infos: 
www.schloss-hartenfels.de

Tipps und Termine

Fackelumzug 
in Großwig
Großwig. Am Samstag, 3. 
Mai, beginnt um 18 Uhr in Groß-
wig ein Fackelumzug. Start-
punkt ist das Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr des Or-
tes, dort werden auch die Fa-
ckeln verkauft. Im Paradies 
Großwig warten Getränke und  
Gegrilltes auf die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. SWB

Stöbern, 
Handeln, Kaufen
Kreischau. Der 2. Kreischau-
er Trödelmarkt wird am Sams-
tag, 17. Mai, von 10 bis 16 Uhr 
auf dem Sportplatz (direkt an 
der B87) ausgetragen. Das Mot-
to: „Weil’s so schön war ...“ soll 
Programm sein. Neben dem Trö-
deln und Feilschen gibt es Kaf-
fee, Kuchen, gut gekühlte Ge-
tränke, Leckeres vom Grill  und 
gute Gespräche. SWB

2 Der Standaufbau erfolgt ab 
7.30 Uhr, es wird eine Gebühr von 
5 bis 10 Euro erhoben, Gewerbe-
treibende sind nicht zugelassen.

Tag der offenen 
Baustelle
Beilrode. Am Samstag, 10. 
Mai, lädt die Gemeindeverwal-
tung Beilrode von 10 bis 12 Uhr 
zum Tag der offenen Baustelle in 
den Bahnhof des Ortes ein. Inte-
ressierte haben die Möglichkeit, 
einen Blick in die unsanierten 
Räume des Bahnhofgebäudes 
zu werfen. Gleichzeitig werden 
das Planungsbüro und das Bau-
amt der Gemeindeverwaltung 
Informationen zum Umbau als 
Bürgerzentrum geben. Ein klei-
ner Imbiss wird gereicht. SWB

Infotour mit 
der Rad AG
Torgau. Am Mittwoch, 7. 
Mai, lädt ab 14 Uhr (Treffpunkt 
ist der Torgauer Marktplatz) die 
Rad AG Torgau zu einer weiteren 
Radinfotour 2025 ein. Alle Mit-
glieder und Radfreunde sind zur 
öffentlichen Infotour mit Aus-
fahrt eingeladen. Es werden 
mehrere Stationen abgefahren, 
die nach Meinung der Rad AG 
verbesserungswürdig sind, um 
das Radfahrwesen in Torgau zu 
verbessern. SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Clever sparen:
Digitale TZ mit Tablet
zum exklusiven Vorteilspreis.

Wissen, was Torgau, die
Region und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.Torgauerzeitung.de/angebot25
oder telefonisch unter 0341/86092300

E-Paper
im 1. Jahr

günstiger
3300%%
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Aktionstag der Heimatforscher
Tag der Ortschronisten der Dübener Heide / Am 11. Mai gibt es Einblicke in ihre Arbeit
Landkreis. Zum zweiten Mal 
geben die Ortschronisten und 
Heimatforscher am Sonntag, 
11. Mai, mit einem Aktionstag 
Einblicke in ihre Arbeit. Der Tag 
der Ortschronisten und Heimat-
forscher der Dübener Heide 
fand schon 2024 gutes Interes-
se. In zwölf verschiedenen Or-
ten in der Dübener Heide öffnen 
sich die Türen, sodass sich Ein-
drücke in die Arbeit der Chro-
nisten sammeln lassen. Im 
Landkreis Nordsachsen beteili-
gen sich Gruna, Klitzschen, Do-
berschütz und Roitzsch. Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten 
liegt dieses Jahr jedoch in der 

Gemeinde Muldestausee. Orts-
chronisten und Heimatforscher 
wahren historische Schätze, be-
reiten sie auf und machen sie 
der Öffentlichkeit zugänglich. 
Ihre Tätigkeiten sind mindes-
tens so facettenreich wie die 
Geschichten, mit denen sie sich 
beschäftigen.  Über ein Infotele-
fon kann man sich am Sonntag, 
11. Mai, vorab informieren, was 
wo geboten wird, oder erfra-
gen, ob sich Änderungen oder 
Ergänzungen im Programm er-
geben haben. Das Infotelefon 
0162 8937396 (WhatsApp 
geht auch) ist von 9.30 bis 16 
Uhr aktiv. Doberschütz betei-

ligt sich von 10 bis 16 Uhr im neu 
eingerichteten Heimatmuseum 
mit der Präsentation von Chro-
niken und einer interessanten 
Ausstellung zur Heftreihe „Do-
berschützer Dorfgeschichten“. 
Klitzschen zeigt in der Kirche 
historische Schätze der 800 Jah-
re alten Dorfkirche unter dem 
Titel „Vom Gemeinen Kasten 
bis zur Gloriosa“, das Schre-
ckenbach Zimmer ist geöffnet 
und eventuell gibt es ab 16 Uhr 
auch Kostproben der denkmal-
geschützten, voll intakten Flem-
ming-Orgel. In Roitzsch, Ge-
meinde Trossin, lädt ein Dorf-
rundgang um 10 Uhr ab Dorf-

kirche dazu ein, sich mehr mit 
der Geschichte des Dorfes zu 
beschäftigen. Es sind nicht im-
mer nur die großen Städte mit 
den interessanten Geschichten, 
auch die Dörfer haben weit zu-
rück gehende Geschichte. Eine 
Woche später am Tag der Mu-
seen am Sonntag, 18. Mai, 
öffnet das Heimatmuseum in 
Wildenhain seine Türen. Das 
Netzwerk der Ortschronisten 
und Heimatforscher freut sich 
auch außerhalb des Aktionsta-
ges über Kontaktaufnahme. 
Dabei ist es egal, ob man Fragen 
zur Geschichte seines Ortes hat, 
oder in Kontakt treten möchte. 

Zum Hintergrund: Das Hei-
matforschernetzwerk der Dü-
bener Heide ist die Fortsetzung 
des Projektes „Dübener Heide – 
Heimaterforschen und gemein-
sam erleben“ aus den Jahren 
2020 bis 2022. Unterstützung 
durch Rat und Tat erhält das 
Netzwerk vom Verein Dübener 
Heide e.V. und dem Landeshei-
matbund Sachsen-Anhalt. 

SWB

2 Ansprechpartnerin für den Ak-
tionstag ist Netzwerkkoordinato-
rin Ellen Männel, Telefon 0162 
8937 396 oder per E-Mail schott-
kakonn@web.de

Kinderparty 
im Strandbad
Torgau. Die diesjährige Kin-
derparty im Strandbad Torgau 
steigt 2025 am Samstag, 14. Ju-
ni, von 10 bis 16 Uhr – ein buntes 
Familienprogramm lässt die Her-
zen aller höher schlagen. Hoch 
hinaus geht es an diesem Tag mit 
dem Bungee-Trampolin, oder 
der großen Delphin- und Pira-
ten-Hüpfburg. Viele Stände sind  
verteilt und bieten Unterhal-
tung, Spaß, Sport- und Bewe-
gungsspiele. Kostenlose Park-
plätze stehen in der Umgebung 
zur Verfügung. Der Strandbad-
weg wird wie in den Vorjahren 
auch zur Einbahnstraße. SWB

Stadtstrand 
öffnet 
Torgau. Der Stadtstrand im 
Torgauer Strandbad wird in die-
sem Jahr am Himmelfahrts-
Feiertag, 29. Mai, eröffnet. 
Neben Bier und alkoholfreien 
Getränken, stehen verschiede-
ne Cocktails auf der Getränke-
karte in einer entspannten At-
mosphäre. Neben dem festen 
Toilettenhäuschen gibt es einen 
befestigten Weg, der es Roll-
stuhlfahrern einfacher macht, 
das Gelände des Stadtstrandes 
zu erreichen. SWB

2 Geöffnet ist donnerstags bis 
sonntags von 14 bis 21.30 Uhr bis 
zum 31. August. 

Film-Vielfalt im 
KAP-Kino
Torgau. Folgende Filme wer-
den aktuell im KAP-Kino gezeigt: 
„Like a Complete Unknown“ 
am Samstag, 3. Mai, 19.30 Uhr; 
„Becoming Led Zeppelin“ am 
Sonntag, 4. Mai, 18 Uhr; „Sing 
Sing“ am Freitag, 2. Mai, 19.30 
Uhr; „Schneewittchen“ am 
Freitag, 2. Mai, 16.30 Uhr, Sams-
tag, 3. Mai, 16.30 Uhr und Sonn-
tag, 4. Mai, 15 Uhr sowie „Voila, 
Papa! – Der fast perfekte 
Schwiegersohn“ am Donners-
tag, 8. Mai, 19 Uhr.  Kino, Kaffee 
und Kuchen gibt es am Mitt-
woch, 14. Mai, ab 14 Uhr. Ge-
zeigt wird der Film „Monsieur 
Pierre geht online.“ Sonntags-
matinee am Sonntag, 4. Mai, 11 
Uhr „Schwarze Katze, Weißer 
Kater“.  „Das Kostbarste aller 
Güter“ am Freitag, 9. Mai, 18 
Uhr – Sondervorstellung bei frei-
em Eintritt. SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf: 
www.kulturbastion.de

Sommer-
Serenade
Thammenhain. Wie in den 
letzten Jahren auch, findet 2025 
ein Sommer-Serenaden-Konzert 
des Chors der Neuen Kantorei St. 
Afra Meißen im Schlosspark 
Thammenhain statt. Diesmal hat 
der Kantor Karsten Voigt das CUA-
TETO BANDO dafür gewonnen, 
seinen Chor mit argentischen Tan-
goklängen zu begleiten, beispiels-
weise aus der Tangomesse „Misa a 
Buenes Aires“. Das Konzert wird 
am Sonntag, 15. Juni, um 16 
Uhr ausgetragen. SWB 

2 Anmeldungen erbeten unter: 
www.neuekantorei.de, per E-
Mail: elisabeth.v.schoen-
berg@gmx.de oder telefonisch 
unter 034262 44960.

80. Jahrestag der Begegnung an der Elbe
Zentrale Botschaft: Nie wieder Krieg!
Torgau. Der 80. Elbe Day in 
Torgau ist Geschichte. Wohl sel-
ten zuvor war der Jahrestag des 
historischen Handschlags an der 
Elbe so von Ambivalenz gekenn-
zeichnet wie der zurückliegende. 
An verschiedenen Veranstal-
tungsorten wurde auf unter-
schiedliche Weise dem histori-
schen Ereignis gedacht – die Be-
sucher hatten viel zu schauen. 
Am 25. April 1945 reichten sich 
Soldaten der sowjetischen und 
amerikanischen Armeen auf der 
zerstörten Elbbrücke in Torgau 
die Hand und schworen: Nie wie-
der Krieg! Die Stadt Torgau erin-
nerte mit einer Gedenkveranstal-
tung an dieses bewegende Ereig-
nis. Die Veranstaltung begann 
am Fahnenmonument am östli-
chen Elbufer. Danach folgte die 
zentrale Gedenkveranstaltung 
mit Redebeiträgen bedeutender 
Persönlichkeiten des öffentli-
chen Lebens. Neben Torgaus 
Oberbürgermeister Henrik Si-
mon sprachen der sächsische Mi-
nisterpräsident Michael Kretsch-

mer, Regionalbischof Dr. Dr. h.c. 
Johann Schneider sowie Dr. Mar-
kus Pieper, Geschäftsführer der 
Stiftung Sächsische Gedenkstät-
ten. „Dieses Gedenken heute ist 
mehr als ein Blick zurück – es ist 
ein bewusster Akt der Verant-
wortung. In einer Zeit, in der Frie-
den keine Selbstverständlichkeit 
mehr ist, in der wir weltweit mit 
neuen Spannungen, Kriegen 
und politischen Spaltungen kon-
frontiert sind, ist der Schwur von 
1945 aktueller denn je. Nie wie-
der Krieg, nie wieder Diktatur, 
nie wieder Unmenschlichkeit – 
das ist die Botschaft, die von Tor-
gau ausgeht und die wir heute 
erneut bekräftigen. Wir Torgau-
er wissen um die besondere Rolle 
unserer Stadt in der Geschichte. 
Wir nehmen diese Verantwor-
tung an – und wir leben sie“, er-
klärte Oberbürgermeister Henrik 
Simon. Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer: „Der Schwur 
‚Nie wieder Krieg!‘ ist heute ge-
nauso bedeutsam wie vor 80 
Jahren. Mit dem Gedenken an 

die Befreiung Deutschlands von 
der nationalsozialistischen Dikta-
tur und an die deutschen Verbre-
chen des Zweiten Weltkriegs leis-
tet die Stadt Torgau einen wichti-
gen Beitrag zur Erinnerungskul-
tur – getragen aus der Mitte der 
Gesellschaft. Dieses Engage-
ment ist ein klares Bekenntnis zu 
Demokratie, Freiheit und Frie-
den. Denn Geschichte wieder-
holt sich nur, wenn wir nicht aus 
ihr lernen und keine Konsequen-
zen ziehen. Es ist unsere gemein-
same Verantwortung, dafür zu 
sorgen, dass sich solche Gräuel-
taten nie wiederholen.“ Die 
Stadt Torgau hatte im Vorfeld In-
formationsschreiben zur Veran-
staltung verschickt. Neben den 
Botschaften Großbritanniens, 
Frankreichs, der Ukraine, Polens, 
der USA und Kasachstans wurde 
auch die Botschaft der Russi-

schen Föderation über die 
Durchführung der Gedenkver-
anstaltung in Kenntnis gesetzt. 
Der russische Botschafter in 
Deutschland wohnte der Veran-
staltung ohne eigenen Redebei-
trag bei.  Das war im Vorfeld so 
vereinbart worden. SWB

Viele Kränze von den unterschiedlichsten Parteien wurden am 
Denkmal der Begegnung niedergelegt. Foto: SWB/HL

Am Samstag startete vom Brückenkopf ein von der DKP und wei-
teren Verbänden organisierter Demonstrationszug. Foto: SWB/HL

Der russische Botschafter Sergej J. Netschajew war auch ohne Re-
debeitrag dicht umlagert von den Medien. Foto: SWB/HL

Der sächsische Ministerpräsident Michael Kretschmer hielt eine 
viel beachtete Rede. Foto: E. Jack

Michael Kretschmer (l.), Kai 
Emanuel und Henrik Simon.
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Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer Michael Höfner & Team

An einem düsteren Tag im März ist
aus dem Leben geschieden

Peter Schubert
geb. 12.05.1966

In stiller Trauer haben Abschied
genommen
seine Mutti Brunhilde Schubert
und Angehörige

Proschwitz, im April 2025

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Elsbeth
Richter

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen,
die unserer lieben

Verstorbenen das letzte
Geleit gaben, sie durch

Kränze, Blumen und
Geldspenden ehrten und

uns durch Wort und Schrift
ihr Mitempfinden zum

Ausdruck brachten.

Besonderer Dank dem
Bestattungshaus Eulitz.

In tiefem Schmerz:
Karsten Richter
im Namen aller

Angehörigen

Dommitzsch,
im April 2025

Bestattungshaus Böhme

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut
euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Eckhard Hudi
* 19.11.1941 † 22.4.2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied
Deine liebe Monika
Deine liebe Tochter Bettina mit Manfred
Deine liebe Tochter Andrea mit Jürgen
Deine liebe Tochter Christina
Deine liebe Enkelin Ulrike mit Jens und Nils
Dein lieber Enkel Ivo mit Madleen und Tom
Dein lieber Enkel Martin
Dein lieber Enkel Max mit Lea
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier an der Urne findet am Freitag,
den 16. 5. 2025, um 13.00 Uhr im Saal
des Bestattungshauses Böhme,
Naundorfer Straße 2 in Torgau statt.
Von Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen,
da die Beisetzung später erfolgt.

Torgau, im April 2025

Tief traurig müssen wir für immer Abschied nehmen
von unserer geliebten Mama, Schwiegermutter, Oma,
Tochter, Schwester, Tante, Nichte, Cousine und Schwägerin

Beatrix Strümke
geb. Kleine

10.März 1967 – 17.April 2025

Nach tapferem Kampf gegen eine schwere Krankheit ist
sie im Alter von nur 58 Jahren von uns gegangen. Mit Ihrer
Herzenswärme, Ihrem Humor und Ihrer Lebensfreude bleibt
Sie als besonderer Mensch immer in unseren Herzen.

Ihr Sohn mit Familie
Ihre Tochter mit Familie
Ihre Eltern
Ihre Schwester mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 15.Mai 2025
um 14 Uhr auf dem Friedhof Hamburg-Tonndorf statt.

Hamburg, Strelln im April 2025

Höfner Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Freundin

Gudrun Blume
* 20.02.1944 † 03.04.2025

In stiller Trauer:
Ihr Sohn Maik und Janet
ihre Tochter Peggy mit Familie
ihre Freundinnen Martina und Jutta

Die Urnenbeisetzung findet im
Familien- und Freundeskreis am 04.06.2025,
um 14 Uhr im Friedwald„Planitzwald“ statt.

Ein besonderer Dank gilt den„Pflegeengeln“,
dem Hozpitz Torgau sowie ihren Nachbarn.

Bestattungshaus Böhme

Ganz still und leise, ohneWort
gingst Du von Deinen Lieben fort.

Klaus-Jürgen
Zimmermann
* 29.11.1946 † 17.04.2025

Im Herzen bleibst Du bei uns!
Deine liebe Gabi
Dein Sohn Guidomit Silvana
Dein Sohn Kaymit Claudia
Dein Enkel Robert mit Daniela und Olivia
Dein Enkel Tim
Deine Enkelin Ninamit Tamay
Dein Enkel Tom
Dein Bruder Jochen-Dirk mit Steffi und Kinder
im Namen aller Angehörigen
Verwandte, Freunde und Bekannte,
die unsere Trauer teilen, können am Freitag,
den 9. 5. 2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr mit uns
in aller Stille im Saal des Bestattungshauses Böhme,
Naundorfer Straße 2 in Torgau Abschied nehmen.

Von Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen,
da die Beisetzung später erfolgt.

Torgau, im April 2025

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,
doch lasst mich in stillen Stunden
bei euch sein so manches Mal.
Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch,
was ich gekonnt,
hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch!

Johanna Helbig
geb. Jänichen

*25.10.1935 †17.04 .2025

Im Herzen bleibt sie bei uns.
ihr Sohn Bernd
ihreTochter Ramonamit lngo
ihre Enkel Hermine, Justin, Bianka, Franziska undAlexander
ihre Urenkel Fraya und Leni
ihre Schwester Ruth
imNamen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 09.05.2025 um 12 Uhr auf dem
Friedhof in Torgau statt.

Höfner Bestattungen GmbH

ERLÖST

Du hast nie geklagt, hast nur geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Du hast uns geliebt, umsorgt, bewacht
und dabei selten nur an dich gedacht.
Allen hast du gern gegeben,
immer Helfen war dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und für uns unvergessen.

Petra Abendroth
geb. 04.02.1957 gest. 16.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit
dein lieber Ehemann Andreas
dein lieber Sohn Ricomit Nicole
dein lieber Sohn Christianmit Pia
deine lieben Enkelkinder
Pia, Kurt, Hannah und Elina

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Torgau, im Mai 2025

Höfner Bestattungen GmbH

Bestattungshaus Böhme

DANKSAGUNG

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma
und Schwester

Ursula Müller
möchten wir uns bei ALLEN, die sich
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Böhme und
der Rednerin Frau Böhme.

In dankbarer Erinnerung

Ihre Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Werdau, im Mai 2025

GEKÄMPFT UND VERLOREN

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Rita Nüchter
geb. Begandt

geb. 18.07.1950 gest. 14.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Heiko mit
Annekathrin
Dein Sohn Daniel mit Kathrin
Dein Enkel Christian mit Jeanette
Deine Enkelin Jennifer

Die Beisetzung findet am 24.05.2025,
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Welsau statt.
Welsau, im April 2025

Das sind die Starken,
die unter Tränen lachen,

ihr eigenes Leid
verbergen und andere

glücklich machen.

Weinert Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, besten
Oma, Uroma und Ururoma

Anneliese
Lakeit (Oma Liese)
geb. Frenzel

geb.: 19.08.1931 gest.: 30.03.2025

Du bleibst in unserem Herzen
Deine Tochter Anita mit Edgar
Dein SohnWolfgang mit Beate
Deine Tochter Bärbel
Dein Sohn Frank
Deine Enkel, Urenkel und
Ururenkel
im Namen aller Angehörigen
Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Torgau, Görschlitz, Mockrehna, im März 2025

Eine Mutter liebt ohne viele Worte,
eine Mutter hilft ohne viele Worte,

eine Mutter versteht ohne viele Worte,
eine Mutter geht ohne viele Worte ...

und hinterlässt eine Leere, die in
Worten keiner auszudrücken vermag.

Wenn man sein Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
kann Sterben auch Erlösung sein.

Im Kreise der Familie haben wir Abschied genommen
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, unserer
guten Oma und Uroma sowie meiner Schwester und Tante

Marie
Kallert
geb. Hartmann

geb. 29.11.1933 gest. 24.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Jutta und
Ehemann Eberhard Oschmann
Dein Enkel Alexander mit Afif
Dein Enkel Tobias mit Yasemin und Deniz
Deine Schwester Edeltraud mit Hartmut und Angela

Apolda, Bad Sulza, im Mai 2025

Vielen Dank an die Mitarbeiter des DRK-Seniorenheimes Bad Sulza
und die Gemeinschaftspraxis Dr. Starrach für die jahrelange gute
Betreuung sowie an das Bestattungsinstitut Sigrun Heimbürge
für die Begleitung in den schweren Stunden des Abschieds.

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Bestattungshaus Böhme

DANKSAGUNG

Ursula Heinl
Auf diesem Wege möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn für die vielfältigen
Beweise der aufrichtigen Anteilnahme,
die uns durch stillen Händedruck,
die zahlreichen persönlichen Trauerkarten,
Geldzuwendungen und Blumen
entgegengebracht wurden,
ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt
- der Hausarztpraxis Dr. Hahnewald
- der Physiotherapiepraxis Reinboth/Thieme
- dem Bestattungshaus Böhme und
der Trauerrednerin Frau Böhme

In liebevoller Erinnerung
Ihre Söhne Frank und Roland
im Namen aller Angehörigen

Döbrichau, im Mai 2025



Lichtenburg 
geöffnet
Prettin. Die Gedenkstätte KZ 
Lichtenburg Prettin hat am 
Sonntag, 18. Mai, von 13 bis 17 
Uhr geöffnet. Um 14 Uhr wird 
eine öffentliche Führung ange-
boten.  Zum diesjährigen inter-
nationalen Museumstag sind 
insbesondere geschichtsinteres-
sierte Familien herzlich eingela-
den. Unter dem Motto „Museen 
digital entdecken“ können Ju-
gendliche ab 13 Jahren um 14 
Uhr die Adventure Map History-
Craft erkunden, die im beliebten 
Spiel Minecraft von Jugendli-
chen gestaltet wurde. Tobias 
Thiel, Studienleiter der Evangeli-
schen Akademie Sachsen-An-
halt in Wittenberg, wird die Ju-
gendlichen vor Ort begleiten. 

SWB

2  Für HistoryCraft ist eine An-
meldung bis zum 15. Mai, gerne 
per Mail, an info-lichtenburg@er-
innern.org, erforderlich.

Evangelische 
Gottesdienste
Region. Gottesdienste im 
Evangelischen Kirchenkreis Tor-
gau-Delitzsch am Sonntag, 4. 
Mai 2025 – 2. Sonntag nach Os-
tern. Folgende Gemeinden la-
den zu Gottesdiensten oder An-
dachten ein: Samstag, 3. Mai, 
PROBSTHAIN 10.30 Uhr Gottes-
dienst zur Goldenen Hochzeit; 
Sonntag, 4. Mai, BEILRODE 
Heilandskirche 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, BEL-
GERN 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Segnungsfeier der Evangeli-
schen Oberschule Belgern-Schil-
dau;  DÖBERN 14 Uhr Gottes-
dienst, DOMMITZSCH 10.30 
Uhr Gottesdienst; SCHILDAU 
Garten „Erdenreich“ 10 Uhr Sta-
tionenweg-Gottesdienst, TOR-
GAU Schlosskirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst und WÖRBLITZ 10 
Uhr Gottesdienst. SWB

2 Alle weiteren Termine: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Fragmente einer 
Katastrophe
Eilenburg. Vom 18. Mai bis 2. 
November wird im Stadtmu-
seum Eilenburg in der Torgauer 
Straße 40 die Sonderausstellung 
„Fragmente einer Katastrophe – 
80 Jahre Kriegsende in Eilen-
burg“ gezeigt. SWB

2 Mehr Infos auf: www.kultur-
unternehmung.de

Weinert Bestattungen GmbH

Traurig sind wir, dass wir Dich verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit Dir leben durften.
Getröstet sind wir, dass Du in Gedanken weiter bei uns bist.

Dieter Kluge
* 16.01.1941 † 19.02.2025

Viele tröstendeWorte sind gesprochen und geschrieben
worden. Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen
der Liebe und Freundschaft durften wir erfahren.
Dafür sagen wir Danke.
Besonders dankenmöchten wir Frau Pfarrerin Hanna Jäger
für ihre tröstendenWorte, Herrn Jörg Hausmann
für seine einfühlsame Musikbegleitung und der
Weinert Bestattungen GmbHTorgau.

In stiller Trauer
DeineTochter Carmen und Enkelin Christinamit Familie

Dommitzsch, im April 2025

Höfner Bestattungen GmbH

HERZLICHEN DANK

allen, die sich in stiller Trauer beim Abschied
von unserer lieben Mutti

Karla Rabe
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Ihre Söhne Thomas und Erik
im Namen aller Angehörigen

Loßwig, im April 2025

Weinert Bestattungen GmbH

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen, die man
eine lange Zeit getragen hat, ist eine wunderbare Sache. Hermann Hesse

Ein langes Leben in Liebe und großer Fürsorge für ihre
Familie ging still zu Ende.

Elisabeth Sophie Jentzsch
geb. Soppart
* 31.10.1933 † 17.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Ihre Kinder Dorothea, Blandine und Mario mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 17.05.2025
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schildau statt.
Von Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.
Schildau, im April 2025

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann‘s versteh‘n.
Im Herzen bleibst Du uns ganz nah,
bei jedem Schritt den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Dagmar Hannemann
geb. Vogel

* 22.11.1949 † 28.02.2025

Allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten
und Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
sagen wir Herzlichen Dank.

Dein Ehemann Frank
Deine Kinder Sandra, Marco, Nico, Annika und Tom

Großwig, April 2025

Bestattungshaus Ilona Eulitz

DANKSAGUNG

Verlassen hast Du Hof und Haus, wo Du so gerne gingst ein und aus.

Gerhard Trampel
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns in der schweren Stunde

des Abschieds zur Seite standen, bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort,

Schrift- und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Hille,

der K&S Senieorenresidenz in Belgern, der Gaststätte Rudl Mehderitzsch
und dem Bestattungshaus Eulitz mit der Rednerin Andrea Beger.

In Liebe und Dankbarkeit
DeineWaltraud

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG
Und immer sind sie da, die Spuren Deines Lebens, Gedanken und Augenblicke.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, dem aufrichtigen Mitgefühl, den vielen Beweisen
der Achtung und Verehrung durch liebevoll geschriebene Worte, Blumen und Zuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte von meinem lieben Mann

Dietmar Schreiber
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn,
der Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH Torgau und seinen
ehemaligen Kollegen recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt
– dem Hausarzt Herrn Schultze für seine ärztliche Betreuung
– dem Renaissance Pflegedienst
– dem Wohnbereich 1, K & S Torgau
– dem KKH Torgau, Station 2 und Frau Dr. Schmidt
– dem Bestattungshaus Böhme mit der Rednerin Frau Böhme

für die würdevolle Verabschiedung

In stiller Trauer
Seine Ehefrau Annemarie
im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Mai 2025
Bestattungshaus Böhme

Weinert Bestattungen GmbH

Dankbar und traurig müssen wir Abschied nehmen
von unserer lieben Schwester

Hannelore
Ripper

geb. Potzelt
* 14.03.1934 † 16.04.2025

In stiller Trauer
Deine Brüder Klaus und Günter

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Torgau, im April 2025

Es ist schwer einen geliebten Menschen, den Vater,
zu verlieren.
Wir konnten in den schweren Stunden des Abschieds von
unserem guten Vater, Opa und Uropa

Erhard Gruhne
erfahren, dass seine Herzlichkeit und Fürsorge viele Menschen
achteten und wertschätzten.
Danke an alle, die sich mit ihm verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Frau Fritzsche von
Weinert Bestattungen GmbH Torgau und der Pfarrerin Frau Jäger.

ln Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder mit Familien

Audenhain , im April 2025

DANKSAGUNG

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für Euch.

Was ich gekonnt, hab ich gegeben.
Als Dank bleibt einig unter Euch.

Weinert Bestattungen GmbH

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüber ziehen,
uns dankbar zurückschauen, auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Werner Richter
* 7.4.1929 † 6.3.2025

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebervoller und vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.

Ganz besonders danken wir:
- dem Bestattungshaus Eulitz sowie der Rednerin Frau Andrea Bormann für die kompetente Betreuung
- demTrompeter Herrn Konrad für die musikalische Begleitung
- demTeam der ,, Blütenträume“ in Torgau für den hervorragenden Blumenschmuck
- Schwester Simone Stephan und Schwester Agnieszka Denisz für die jahrelange professionelle Betreuung
und Fürsorge.

In Liebe und Dankbarkeit
seine lieben Söhne

Harald und Heikomit Familien

Loßwig, im April 2025

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Danke

Höfner Bestattungen GmbH

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

WIR VERMISSEN DICH.

Du bist nicht mehr bei uns, aber immer in unserem Herzen.

Silvio Franke
Überwältigt von der großen Anteilnahme und der außergewöhnlich
hohen Beteiligung an der Spendenaktionmöchten wir uns bedanken.
Unser besonderer Dank gilt:
• der Höfner Bestattungen GmbH für den Beistand und einen würde-
vollen und emotionalen Abschied

• Frau Hanna Jäger für die lieben und einfühlsamenWorte
• den Mitgliedern des TSV 1862 Schildau und des Faschingsclub
Schildau für Ihre Unterstützung

Dein Sonnenschein Lilli
Dein Lieblingsmensch Lindi
im Namen aller Angehörigen

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel. 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Weinert Bestattungen GmbH

Wir konnten nicht verhindern,
dass Du uns verlassen hast.
Aber wir werden verhindern,
dass man Dich nicht vergißt.

DANKSAGUNG

Conrad Vinz
* 20.08.1958 † 28.02.2025

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns auf
diesem Weg bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der
Weinert Bestattungen GmbH Torgau sowie
der Trauerrednerin Frau Rühl
für die tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Deine Geschwister mit Familie und Freundin Ute

Audenhain, im April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Hildegard
Schulze

geb. Reißhauer
* 02.11.1930 † 28.03.2025

In stiller Trauer:
Deine Karin mit Henry
Deine Lysann mit Kimi
Dein André mit Stefanie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 23.05.2025,

11.30 Uhr, auf dem Friedhof Arzberg statt.

Wir nehmen Abschied von

Erika Yung
geb. Bardehle

* 25.07.1939 † 10.04.2025

In stiller Trauer:
die Angehörigen
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
14.05.2025 um 10 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Höfner Bestattungen GmbH



Tag der offenen Tür
Neue Verhinderungspflege in Torgau-Nordwest stellt sich vor

Torgau. Seit Juni 2014 ist die 
Diakonie-Hospital Sozialdienst 
gGmbH einer der größten An-
bieter von ambulanten Leistun-
gen innerhalb der Pflege im 
Landkreis Nordsachsen. Damals 
mit 14 Mitarbeitenden gestar-
tet, sind nunmehr 130 engagier-
te Frauen und Männer an den 
Standorten Delitzsch, Krostitz, 
Bad Düben und Torgau tätig. Mit 
mehr als 75 Fahrzeugen betreut 
die Diakonie-Hospital Sozial-
dienst gGmbH hier im wesentli-
chen pflegebedürftige Klienten 
in ihrer eigenen Häuslichkeit. 
Mit der Übernahme der Träger-
schaft einer Verhinderungspfle-
ge und einer Demenz-WG in De-
litzsch hat sich der Aufgabenbe-
reich erweitert. Am 1. März 
2025 konnte – nach zweijähri-
ger Projekt- und Bauphase – eine 
Verhinderungspflege in Torgau 
am Platz der Freundschaft 3 er-
öffnet werden. Die Idee zum 

Projekt hatten der Eigentümer 
der Immobilie, Georg Donat, so-
wie der Geschäftsführer der Dia-
konie- Hospital Sozialdienst 
gGmbH, Tobias Münscher-Pau-
lig. In der Projektphase war das 
Ziel, die ehemaligen Sparkassen-
räumlichkeiten zu einer Verhin-
derungspflege für bis zu elf pfle-
gebedürftige Menschen umzu-
bauen und zusätzlich die Büro-
flächen der Sozialstation einzu-
binden. Die Verhinderungspfle-
ge (auch Ersatzpflege genannt) 
ist die zeitlich begrenzte Vertre-
tung einer Pflegeperson. Sie 
greift, wenn die pflegende Per-
son aus verschiedenen Gründen 
wie Krankheit, Urlaub oder 
Mehrarbeit an der Pflege gehin-
dert ist. Gleichzeitig können wir 
Klienten nach der Krankenhaus-
entlassung entsprechend pro-
fessionell entlasten. Der Plan ist 
aufgegangen. An dieser Stelle 
gilt der Dank vor allem dem 

Team um Antje Lehmann (Pfle-
gedienstleitung) sowie allen am 
Bau beteiligten Firmen. Damit 
sich alle Interessierten ein Bild 
der neu geschaffenen und vor 
allem attraktiven Inhalte ma-
chen können, lädt die Sozial-
station Torgau am Samstag, 
17. Mai, in der Zeit von 10 – 14 
Uhr zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ in der Verhinderungs-
pflege Torgau, Platz der 
Freundschaft 3 ein. Neben 
einem kleinen Imbiss werden 
kurze Führung angeboten und 
es wird versucht, alle Fragen der 
interessierten Besucher zu be-
antworten. SWB

2 Kontakte:
Sozialstation Torgau Verhinde-
rungspflege Telefon: 03421 
7766862 oder E-Mail: antje.leh-
mann@diakonie-delitzsch.de
Diakonie im Internet: 
www.diakonie-delitzsch.de

Auch Pflegepersonen müssen sich einmal eine Auszeit gönnen. Die neue Verhinderungspflege in der 
Sozialstation Torgau am Platz der Freundschaft 3 in Torgau-Nordwest macht dies nun möglich.

Foto: Andreas Bechert

Ein Blick in verborgene Gärten wagen
Torgau. Die Gärten in Torgau zählten in 
der Renaissance zu den bedeutendsten 
Deutschlands. Zu erleben sind die Gärten 
aus der Zeit des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Diese sonst nicht zugänglichen Schönhei-

ten, weitere Überraschungen und Raritä-
ten aus der Pflanzenwelt gilt es zu entde-
cken. Und zwar am Samstag, 10. Mai und 
Samstag, 31. Mai, jeweils von  14 bis 16 
Uhr. Treffpunkt ist das Torgau-Informa-

tions-Center, Markt 1. Foto: W. Sens

2 Anmeldung erforderlich per E-Mail 
info@torgau-tourismus.de, oder telefonisch 
unter 03421 70140.

2025 drei 
Abendmärkte
Torgau. Auch in diesem Jahr 
wird es drei Abendmärkte in Tor-
gau auf dem Rathausinnenhof 
und Marktplatz geben. 

Folgende Termine sind festge-
zurrt und laden zu Kommunika-
tion und Hochgenuss ein: 

am 6. Juni unter dem Motto 
„BeSWINGT ins Pfingstfest“, 4. 
Juli „Zurück in die Schulzeit 2.0“ 
und 1. August „Ehrenamt ist Eh-
rensache“  – jeweils freitags von 
17 bis 21 Uhr. 

Neben der Kulinarik spielen 
auch die Unterhaltung und die 
Gastronomie  eine große Rolle. 

SWB 

Teilumzug der 
Arbeitsagentur
Oschatz. Die Agentur für 
Arbeit in Oschatz wird ab 8. Mai 
an den neuen Standort Wellers-
walder Weg 17 umziehen. Da-
von betroffen sind die Bereiche 
Arbeitsvermittlung, Reha sowie 
der Service für allgemeine Kun-
denanliegen. Verbunden mit 
dem Umzug ist die Arbeitsagen-
tur am Standort Oschatz am 6. 
und 7. Mai für persönliche Vor-
sprachen nicht erreichbar. Die 
Berufsberatung und das Berufs-
informationszentrums (BiZ) ver-
bleiben am bisherigen Standort 
Oststraße und ziehen Mitte Juni 
um. SWB

Colors of Beat 
im Saal
Torgau. Statt im Mehderitz-
scher Waldbad findet das Colors 
of Beat-Festival unter dem Motto: 
„Reggae, SKA und Mehr im Saal“ 
in diesem Jahr am 27. September 
im Sanssouci Torgau statt. Auf der 
Bühne stehen: Lion D, Sentilo So-
no, Blue Tone Stompers, Les Cal-
catoggios, Sick Boys und als Sup-
port Rudeboy Soundsystem auf 
der Bühne. Der Stimmung und 
guten Laune wird das ansonsten 
2-tägige Open Air keinen Ab-
bruch tun. SWB

2 Tickets: www.colors-of-
beat.de/shop 

This is Ska-
Festival Roßlau
Roßlau. Vom 19. bis 21. Juni 
wird auf der Wasserburg Roßlau 
das diesjährige This is Ska-Festi-
val ausgetragen. Auf der Bühne 
stehen unter anderen The Pio-
neers, Doreen Shaffer, Laurel 
Aitken Experience, Dandimite!, 
Jaya the Cat, The Slackers, Boo-
ze & Glory, Los Banditos und 
Rantanplan. Das Festival findet 
Jahr für Jahr europaweit seine 
Beachtung und zählt zu den 
größten Veranstaltungen seiner 
Art. SWB

2 Tickets und Infos: 
www.this-is-ska.de

@Alltagsbegleiterin mit Hund,
sucht Arbeit in der Einzelbetreu-
ung in Torgau (Umkreis - 15 km,
o. bei Fahrtkostenübernahme).
Handy:   01742491141/ SMS@

! Kurswechsel ! Weibl. Verstärkung ge-
sucht, freie Zeiteinteilung, guter Verdienst.
% 0176-22152212 

Dahlener Bau GmbH
Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen
im Landkreis Nordsachsen.
Zur sofortigen Einstellung suchen wir:

Vorarbeiter/Polier (m/w/d)
Baufacharbeiter Tiefbau/

Kanalbau/Betonbau (m/w/d)
LKW-Kraftfahrer (m/w/d)
Baugeräteführer (m/w/d)

Baumaschinenschlosser (m/w/d)
Der Einsatz erfolgt auf regionalen Baustellen
(Mitfahrmöglichkeit zum Einsatzort ist gewährleistet).
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail oder Post an:

Dahlener Bau GmbH I Molkereiweg 12 I 04774 Dahlen
info@dahlener-bau.de

Wir suchen DICH!
Mitarbeiter (m/w/d) für die HDD-Bohrtechnik gesucht!

Du willst was Neues machen? Dann bohr dich in deine Zukunft mit uns!
Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich der grabenlosen Rohrverlegung mittels Horizontalspül-
bohrtechnik (HDD) – und suchen motivierte Quereinsteiger, die Lust auf Technik, Draußenarbeiten und
spannende Bauprojekte haben!

Was du mitbringst:
• technisches Interesse
• Motivation, Neues zu lernen und im Team anzupacken
• Lust auf Arbeiten im Freien
• Führerschein Klasse B + BE (idealerweise auch C + CE)
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Vorerfahrung in der Bohrtechnik? Nicht notwendig! Wir bringen dir alles bei, was du brauchst.

So sieht dein neuer Job aus:
• Unterstützung bei HDD-Bohrungen im Bereich Gas, Wasser, Strom & Telekommunikation
• Aufbau und Einrichtung der Bohrtechnik auf der Baustelle
• Zusammenarbeit mit dem Bohrteam und Begleitung der Projekte von A bis Z

Neugierig geworden?
Dann bewirb dich jetzt – auch ganz unkompliziert ohne Anschreiben!
Einfach anrufen, eine Mail schreiben oder uns über WhatsApp kontaktieren.
📞 (0 34 35) 98 74 56 oder 0160 706 96 78 📧 info@nl-bohrtechnik.de 🌐 www.nl-bohrtechnik.de

Starte deinen neuen Weg – mit uns und in die Tiefe! Wir freuen uns auf dich.
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Dahlener Bau GmbH

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen im Landkreis
Nordsachsen. Zur sofortigen Einstellung suchen wir eine/n

Baukalkulator (m/w/d)
Bauleiter (m/w/d)

Bautechniker (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post an:

Dahlener Bau GmbH I Molkereiweg 12 I 04774 Dahlen
info@dahlener-bau.de

Kirpal Energietechnik GmbH Anlagenbau & Co. KG
Bischofsweg 2, 04779 Wermsdorf

www.ket.deKET
Wir sind ein etabliertes mittelständisches
Familienunternehmen mit einer starken
regionalen Präsenz.

Unsere Begeisterung für Technik, unser Know-how sowie die
Bereitschaft, unseren Kunden den bestmöglichen Service zu

bieten, sind die Antriebskräfte unseres Erfolgs!

Wir bieten Ihnen als

Obermonteur HLSK (m/w/d)
Monteur HLSK (m/w/d)

Servicetechniker HLSK (m/w/d)
nicht nur einen Job, sondern einen interessanten und sicheren

Arbeitsplatz sowie die Möglichkeit zur beruflichen und
persönlichen Weiterentwicklung.

Auf unserer Internetseite finden Sie die ausführlichen
Stellenbeschreibungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie diese ganz
einfach an bewerbung@ket.de

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Torgau.

Tel. 0177 / 3322292

Stellenausschreibung:

Schlosser
(Metallbranche) m/w/d

Die Lamator GmbH ist ein kleines mittelständisches Unternehmen, welches
insbesondere Komponenten für die Bodenbearbeitung herstellt und weltweit
an Maschinenhersteller, Händler und Endkunden vertreibt. Zur Unterstützung
unseres kleinen Teams suchen wir einen Schlosser.
Wir haben ein breites Sortiment an Produkten, die nach Kundenanforderung durch
Warmumformung von Spezialstählen produziert werden. Zur Herstellung der Teile
verfügen wir über einen umfangreichen Maschinenfuhrpark, Anlagen, Vorrichtungen
und Werkzeugen, die individuell auf unsere Produkte und auf die spezifischen An-
forderungen der Warmumformung abgestimmt sind. Die Werkzeuge als auch ein
großer Teil der Maschinen und Anlagen sind Eigenanfertigungen.
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen Schlosser, der hauptsächlich für
die Instandhaltung unserer Biegemaschinen und beim Umrüsten unserer Werkzeu-
ge und Vorrichtungen verantwortlich ist. Sie sollten hierzu Grundkenntnisse über
Hydraulik und Pneumatik besitzen sowie Erfahrungen im Fräsen und Drehen haben.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und über eine abgeschlossene technische
Ausbildung verfügen oder einige Jahre Berufserfahrung in der Metallbranche
haben, bewerben Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des
frühestmöglichen Eintrittstermins bei:

Lamator GmbH
z. H. Frau Anne Kayss (gern auch per Email - anne.kayss@lamator.de)

Prager Str. 1 • 04860 Torgau

Überraschen Sie Ihre Liebenmit einer

einzigartigenGlückwunschanzeige
in IhremSonntagSWochenBlattWir setzen Ihre

Gratulationen
zu Hochzeiten, Geb

urtstagen und

besonderen Anlässen nach

IhrenWünschen.

Text- und Gestaltungsbeispiele liegen für Sie bereit.
SonntagSWochenBlatt Torgau, Tel. 03421 721030, Elbstraße 3, 04860 Torgau

Wir beraten Sie gern!

Sie wollen etwas Besonderes
verschenken?

SonntagSWochenBlatt

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN

SICHTBAR.
Carsten Brauer

Tel. 03421 721047, 0171 4736999
E-Mail:

carsten.brauer@tz-mediengruppe.de
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Wie wird der neue Kirchenkreis heißen?
Kirchenkreisvereinigung auf der Synode beschlossen

Delitzsch. Im April tagte in 
Delitzsch die Synode des Kir-
chenkreises Torgau-Delitzsch. 
Schwerpunktthema war die Fu-
sion mit dem Nachbarkirchen-

kreis Bad Liebenwerda. Die Sy-
noden beider Kirchenkreise 
hatten im November 2024 eine 
Kooperationsvereinbarung be-
schlossen, in dem eine Fusion 

beider Kirchenkreise zum 1. Ja-
nuar 2028 angestrebt wurde. 
Im Blick auf dieses Datum gab es 
allerdings kein Einvernehmen 
mit dem Landeskirchenrat, der 

seinerseits auf einem Vereini-
gungstermin zum 1. Januar 
2026 bestand. Beide Seiten – 
Vertreter des Landeskirchenam-
tes sowie die beiden Kreiskir-
chenräte – kamen am 17. Janu-
ar 2025 zu einem Beratungsge-
spräch in Torgau zusammen. 
Der dort gefundene Kompro-
miss beinhaltete als neuen Fu-
sionstermin den 1. Januar 2027 
sowie technische Regelungen 
zur Superintendentenwahl. Im 
Ergebnis konnten sich beide 
Kreiskirchenräte in einer ge-
meinsamen Sitzung am 4. März 
.2025 in Beilrode darauf eini-
gen, den Kreissynoden für die 
Frühjahrstagung jeweils zwei 
Vorschläge zur Beschlussfas-
sung zu empfehlen. Die erste 
Empfehlung bezog sich auf den 
Vereinigungsbeschluss, der re-
gelt, dass beide Kirchenkreise 
ihre Vereinigung zum 1. Januar 
2027 beantragen, die zweite 
Empfehlung auf den Fusions- 
bzw. Vereinigungsvertrag, in 
dem beide Kirchenkreise be-
schreiben, wie sie ihren künfti-
gen gemeinsamen Weg ausge-
stalten wollen. Beide Synoden 
stimmten – bei einer Enthaltung 

in Delitzsch – diesen Vorschlä-
gen zu. Jetzt ist jedoch in Sa-
chen Superintendentwahl Eile 
geboten. Auf den Herbstsyn-
oden 2025 soll ein neuer Super-
intendent oder eine neue Su-
perintendentin gewählt wer-
den. Die bisherigen Amtsinha-
ber stehen dafür nicht mehr zur 
Verfügung, da Superintendent 
Imbusch (Torgau-Delitzsch) in 
den Ruhestand geht und Super-
intendent Enders (Bad Lieben-
werda) eine neue Funktion bei 
der EKD angenommen hat. Der 
neue Superintendent bzw. die 
neue Superintendentin soll bis 
Ende 2026 zunächst kommissa-
risch den Kirchenkreis Bad Lie-
benwerda und ab 1. Januar 
2027 den neuen Kirchenkreis 
leiten. Beide Synoden und bei-
de Kreiskirchenräte werden im 
Zusammenhang der Vereini-
gung beantragen, dass ihre Le-
gislaturperioden bis 31. Dezem-
ber 2026 verlängert werden. 
Offen ist immer noch der Name 
des neuen Kirchenkreises – aber 
auch in dieser Frage wird sich 
eine gemeinsame Lösung fin-
den lassen. 

Andreas Bechert

Im Delitzscher Gemeindehaus „Zu den fünf Kirchen“ versammelte sich die Kreissynode Torgau-De-
litzsch. Foto: Andreas Bechert

Kunstausstellung Heidezauber
Aquarelle von Uwe Bauch sind bis 23. Mai in der Stadtbibliothek Schildau zu sehen

Schildau. Bis 23. Mai ist in der 
Stadtbibliothek Schildau, Markt 
1 die Kunstausstellung „Heide-
zauber“ von Uwe Bauch, selbst-
ständiger Tierpräparator und 
Tour-Guide in der Dahlener Heide 
zu sehen. Seit den 1960er Jahren 
hat er die Natur mit den vielen 
Tierarten beobachtet, Fotos ge-
macht und Skizzen angefertigt 
bei seinen Wanderungen. Erleb-
nisse und Beobachtungen hat er 
in Aquarell-Bildern umgesetzt 
und zeigt diese einer breiten Öf-
fentlichkeit. SWB

2 Öffnungszeiten: Montag von 10 
bis 15 Uhr; Dienstag von 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 18 Uhr; Mittwoch 
geschlossen; Donnerstag von 9 
bis 15 Uhr sowie Freitag von 9 bis 
12 Uhr.

Aquarelle von Uwe Bauch sind 
in der Stadtbibliothek Schildau 
zu sehen. Er hat seine Beobach-
tungen in der Natur der Dahle-
ner Heide festgehalten.

Foto: PRIVAT

Himmelslieder 
vom Tenor
Torgau. Tenor BJÖRN CASA-
PIETRA gastiert am Freitag, 23. 
Mai, ab 19 Uhr zu einem Kon-
zertabend in der Torgauer 
Stadtkirche St. Marien. Der 
Sänger ist seinem Motto über 
die Jahre stets treu geblieben: 
Musik muss Herz und Seele be-
rühren sowie Hoffnung und 
Zuversicht unter die Menschen 
bringen. Was mit einem traum-
haften „Ave Maria” von Schu-
bert beginnt, gipfelt auf seinen 
Studioalben in Leonard Co-
hens „Hallelujah”, einem er-
greifenden Himmelslied son-
dersgleichen. Die Lieder des 
Himmels sollen Casapietras Pu-
blikum im Inneren berühren. 
Ein Konzerterlebnis wie ein 
Statement für Liebe, Hoffnung 
und die Zuversicht, all die schö-
nen Dinge auf der Welt erleben 
zu dürfen. SWB

2 Karten gibt es: 
www.eventim.de; Torgau-Infor-
mations-Center, Tel: 03421 
70140; Bestell-Hotline: 01806 
570070; im Haus der Presse in 
der Elbstraße 3, 
Telefon: 03421 72100.

gängerin Antje Brumm an die 
Spitze des Ordnungsamts 
wechselte. Mandy Wicht ist ein 
„Eigengewächs“ der Landkreis-
verwaltung, absolvierte 1996 
im damaligen Landratsamt Tor-
gau-Oschatz ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestell-
ten mit anschließender Fortbil-
dung zur Verwaltungsfach-
wirtin. Abgesehen vom Sachge-
biet Naturschutz erstreckt sich 
ihre Berufs- und Leitungserfah-
rung inzwischen auf alle Fach-
bereiche des Umweltamtes: 
Abfall, Boden, Wasser und Im-
missionsschutz. Die Ernennung 
zur Amtsleiterin tritt offiziell am 
1. Mai in Kraft. Die 47-jährige 
Mutter einer Tochter lebt in 
ihrer Geburts- und Heimatstadt 
Torgau, wo sie in der Freizeit 
gern mit Fahrrad und Hund 
durch die Landschaft streift.  

SWB

2 Weitere Infos zur Kreistagssit-
zung: www.landkreis-nordsach-
sen.de/themen/kreistag

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 4. Mai 2025

Mandy Wicht zur 
Umweltamtsleiterin ernannt
Nordsächsischer Kreistag beschloss eine Personalie

Landkreis. Mandy Wicht ist 
neue Umweltamtsleiterin des 
Landkreises Nordsachsen. Das 
hat der Kreistag auf seiner Sit-
zung unlängst auf Schloss Har-

tenfels in Torgau beschlossen. 
Die frühere Sachgebietsleiterin 
Immissionsschutz übt die Amts-
leitung bereits seit Ende 2023 
kommissarisch aus, da ihre Vor-

Blumen und Beifall im Kreistag: Landrat Kai Emanuel gratuliert 
Mandy Wicht zu ihrer Ernennung als Umweltamtsleiterin.

Foto: LRA/Seidler Leuchtendes Gelb rund um Torgau
Region. Der Raps steht schon seit einigen 
Tagen in voller Blüte – überall leuchtet es in 
einem knalligen Gelb. Die warmen Sonnen-
strahlen, dazu der dringend benötigte  Re-
gen an den Osterfeiertagen begünstigte das 

Wachstum. In dieser Form erfreut die Natur 
das Auge des Betrachters. Raps ist nach wie 
vor eine wirtschaftlich bedeutende Nutz-
pflanze.

Fotos: SWB/HL

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verk. für Trabant 601, Hilfsrah-
men/ Geweih nagelneu. 40*Tel.
0157/54498340

Zärtliche Frau, warmherzig,
schlank, 44 Jahre alt, sucht ver-
lässlichen Partner für ein wun-
dervolles Leben zu zweit. Ich
lieben Nähe, Wärme und Ver-
trautheit, Natur, Sport, gutes Es-
sen und nettes Gespräch. Direkt-
kontakt miabanni@gmx.net

Su. Simson Moped +Teile Tei-
lespender Motoren, Motorrad
EMW AWO MZ, Trabant 500-
601 + Teile Stoßstangen, Krause
Duo - 015771820438

76 Jahre, gehbehinderter Renn-
fahrer im Rollstuhl sucht Lady
zum Verwöhnen, Tel.
034361/637793  

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

Hoftrödel in Falkenberg/E am
10.+11.05Südstr. 3, Mühl-
weg10, E.-Thälmann Str.14, Fr.-
List-Str.7, in Uebigau Markt 14.
Ab 10 Uhr

Futterladewagen, Kreiselmäher
1.60 m, Reiher 3,00 m, Heu-
gebläse alles funktionsfähig ab-
zugeben, Preis VS. Tel.
017594844525 

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Er 43 J.,179 cm, NR, NT, gepfl.,
angen. Äußeres, ehrlich. treu u.
berufst. sucht Sie 35-45J. gern
m.Kind für gemeins. Zu-
kunft.Tel.0151-55118448,
bemme.r@web.de

Er Sucht Sie .......  Junger Mann
Bj.80 1.80m. Ich bin NR, BT,
Ehrl. Treu, Nett, Natürlich,
Häuslich,Humorvoll, Sympath.
& Unternehmungslustig.Nach
riesigen Enttäuschungen habe
ich noch Keine Liebe Nette Part-
nerin zw. 38 - 50 Jahren Gefun-
den. Langsam habe ich dass Ge-
fühl, dass mich niemand mehr
mag. Beruf und Aussehen sind
für mich nicht Wichtig, nur dass
Herz zählt, und die Chemie soll-
te Stimmen. Ich würde mich von
Ganzen Herzen über eine Ant-
wort von einer netten Frau (Sie
sollte Mobil sein) freuen. Ich bin
Ortsgebunden.-Tel. WhatsApp-
0160 3344717-

KFZ GESUCHE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ

ER SUCHT SIE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN



RätselspaßRätselspaßViel S
paß beim

Knobeln!

(spp-o) Zu den heimischen Schädlingen gesellt sich seit kurzem ein
eingewandertes Exemplar: der Japankäfer. Das gefräßige Insekt
richtet an Gehölzen und Stauden, Obst, Gemüse und Rasen großen
Schaden an. Am besten begegnet man ihm und anderen Schädlingen
natürlich und chemiefrei. Wie etwa mit Nematoden. Die parasitären
Fadenwürmer werden mit der Gießkanne oder mit dem Dosiergerät
AquaNemix verteilt. Doch vorab ist es gut zu wissen, mit welchem
Plagegeist man es zu tun hat.

Nematoden sind Fadenwürmer, die sich als Parasiten in
Insektenlarven niederlassen. Mit dem Gießwasser gelangen sie in
den Boden. Clever: Der AquaNemix von Birchmeier wird an den
Gartenschlauch angeschlossen und dosiert die richtige Mischung aus
Nematoden und Wasser ganz automatisch. Nematoden lieben es
feucht, deshalb wird der Boden
vor und nach der Behandlung
ausreichend gewässert. Beim
AquaNemix gibt es dafür die
Einstellung für klares Wasser ohne
Beimischung der Nützlinge. Die
Bodentemperatur sollte übrigens
mindestens 12 °C betragen.
Weitere Informationen zum
Ausbringen von Nematoden gibt
es auf www.birchmeier.com.

Für Hobbygärtner gibt es noch
eine Reihe anderer Plagegeister,
denen man aber ebenfalls mit
Nematoden zu Leibe rücken kann.

Japankäfer auf dem
Vormarsch

Foto: AquaNemix Birchmeier/
spp-o
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KreuzworträtselKreuzworträtsel
1. Typische Frühlingsblume
2. Ab welchem Monat ist der Baumschnitt verboten
3. Was sind u.a. gelbe Narzissen und Schneeglöckchen?
4. Welches Tier erwacht aus dem Winterschlaf?
5. Was bepflanzt man im Frühjahr?
6. Wie nennt man die Kartoffeln, die zwischen Februar und
April gepflanzt werden?

ä = ae ü = ue ö = oe

SudokuSudoku
5 6 3

6 8 3 5 7 1 4

2 3 1 5 7 8

4 6 7

7 8 2 1 9

3 5 7 8

8 2 1 6 3 4 5

6 5 3 8 7

4 2 1 5 7 3 8 9 6
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www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Unterwegs mit dem 
Nachtwächter
Torgau. Unterwegs mit dem Nachtwächter wieder am Freitag, 9. 
Mai, ab 20 Uhr. Abends punkt acht ertönt vor dem Rathaus das Horn. 
Im dunklen Mantel, mit großem Hut und Laterne erscheint der 
Nachtwächter zur einstündigen Führung. Torgauer Geschichten, die 
nicht im heutigen „Netz“ stehen, sind zu hören. Treff ist das TIC Tor-
gau, Markt 1 in Torgau. Foto: TIC

2 Voranmeldung erforderlich unter Telefon 03421 70140 oder per E-
Mail info@tic-torgau.de

Rosalie 
Cunningham
Torgau. Am Freitag, 2. Mai, 
gastieren ab 20 Uhr ROSALIE 
CUNNINGHAM & BAND in der 
Tonne der Torgauer Kulturbastion. 
Rosalie baute ihren aufkeimenden 
Ruf als originelle und zum Nach-
denken anregende Songwriterin 
und Musikerin weiter aus. Wenn 
es ihr hektischer Tourneeplan zu-
ließ, hat Rosalie an ihrem dritten 
Solo-Studioalbum „To Shoot An-
other Day“ gearbeitet. Im Okto-
ber wird Rosalie im berühmten 
Rockpalast in Deutschland auftre-
ten. Ende November und im De-
zember folgt dann die bisher um-
fangreichste Tournee, die sie als 
Solokünstlerin unternommen 
hat. Diese wird Konzerte in Frank-
reich, Spanien, der Schweiz, 
Deutschland, Österreich, der Slo-
wakei und der Tschechischen Re-
publik beinhalten. SWB

Lesung zum 
Muttertag
Torgau. Die KunstGalerie Tor-
gau in der Pfarrstraße 3 in Torgau  
lädt zu einer Lesung zum Mutter-
tag mit Mitgliedern der Schreib-
werkstatt am Samstag, 10. Mai, 
ab 14.30 Uhr ein. Bei Kaffee und 
Gebäck tragen Doris Lehnert, Gi-
sela Philippson, Ramona Preil und 
Ursula Strohbach Kostproben 
ihrer Texte vor. Harald Lehnert be-
gleitet mit dem Akkordeon. SWB

2 Der Eintritt kostet fünf Euro, 
für Mitglieder des Torgauer 
Kunst- und Kulturvereins Johann 
Kentmann e.V. zwei Euro. 

75 Jahre Torgauer Männerchor
Jubiläumskonzert im Festsaal des Rathauses Torgau am 17. Mai
Torgau. Das Jubiläumskon-
zert zum 75-jährigen Bestehen 
des Männerchors Torgau e.V. 
findet am Samstag, 17. Mai, ab 
17 Uhr im Festsaal des Rathauses 
Torgau statt. Das Gemein-
schaftskonzert vereint den Tor-
gauer Männerchor und VocaTo, 
das Vokalensemble der Kreismu-
sikschule „Heinrich Schütz“ 
Nordsachsen sowie  einige Solis-
ten. Rückblick. Der Männerchor 
Torgau e.V. wurde im Jahr 1950 
– der genaue Tag ist nicht be-
kannt - als Männerchor der IG 
Eisenbahn gegründet und wur-
de 1959 in Männerchor Torgau 
umbenannt. Seinen endgülti-
gen Namen Männerchor Torgau 
e.V. erhielt er nach der Wieder-
vereinigung 1990. Die Leitung 
des Chors hatten über 50 Jahre 
die Kantoren der Johann-Wal-
ter-Kantorei inne. Die längste 
Zeit, 25 Jahre, Prof. Matthias 
Geissler. In den 2000er Jahren 
übernahmen dann häufig Stu-
denten der Hochschule für Mu-
sik Leipzig die musikalische Lei-
tung und erweiterten das Reper-
toire: außer klassischen und 
kirchlichen sowie Volks- und 
Weihnachtsliedern, nun auch 
Schlager, Shantys und Jägerlie-
der. Heute leitet ist die weibliche 
Chorleiterin Olena Honcharuk 
aus der Ukraine die Geschicke 
des Männerchors. Der Männer-
chor Torgau veranstaltete zahl-
reiche Konzerte in Torgau und 
Umgebung, aber auch in ande-
ren Städten wie in der  Partner-
stadt Sindelfingen. Höhepunkte 
in den letzten Jahren waren die 
Weihnachtskonzerte im Gradit-
zer Schloss und die beliebte Ver-

anstaltungsreihe „Hörnerklang 
am Wendelstein“. Auch unver-
gessen ist die Teilnahme an zwei 
Konzerten im Gewandhaus 
Leipzig oder eine kleine Präsen-
tation in der Frauenkirche in 
Dresden. Natürlich stand und 
steht der Gesang im Vorder-
grund, auch die Geselligkeit 
kam nicht zu kurz: So fanden 
jährlich Sommerfeste, Ausflugs-
fahrten, Weihnachtsfeiern und 

das gemeinsame Frühlingslie-
dersingen mit Angehörigen und 
Bekannten große Anerken-
nung. Trotz sinkender Mitglie-
derzahlen versteht es der Chor, 
aktiv zu bleiben und konnte 
Konzerte und Mitsingeveran-
staltungen organisieren. Diese 
Verfahrensweise erschließt voll-
kommen neue Darbietungsva-
rianten, die von den Zuhörern 
gern angenommen werden. Ak-

tuell hoffen die Torgauer Sänger, 
dass sich vielleicht doch ein paar 
Männer finden, die den Chor 
verstärken möchten. So richtig 
vorstellen kann sich niemand, 
dass es im nächsten Jahr den 
Männerchor Torgau vielleicht 
nicht mehr gibt. SWB

2 Der Eintritt zum Jubiläumskon-
zert ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Beliebt und erfolgreich zugleich ist die Veranstaltung „Hörnerklang am Wendelstein". Im Jahr 2019 
hatte der Chor noch eine stattliche Anzahl an Sängern. Das hat sich geändert. Foto (Archiv): Dirk Heinze

Daheim in der Fremde
Frühlingskonzert in der Dorfkirche Lausa

Lausa. Am Samstag, 17. Mai, 
begrüßen der Förderverein Dorf-
kirche Lausa e.V. und das Evan-
gelische Kirchspiel Belgern um 
17 Uhr ganz herzlich den VOX 
HUMANA CHOR LEIPZIG in der 
Dorfkirche zum Frühlingskon-
zert mit dem Motto: „Daheim in 
der Fremde“. Es werden vom 
Chor europäische Volkslieder er-
klingen und alle Gäste in früh-
lingshafte Stimmung versetzen. 
Unter Leitung von Jonas Kraft 

haben die Sängerinnen geistli-
che und weltliche Vokalmusik 
von der Renaissance bis zur Mo-
derne im Gepäck. Der Chor wur-
de 2013 von Martin Krumbiegel 
gegründet und bis zum Herbst 
2024 von ihm geleitet. Der VOX 
HUMANA LEIPZIG tritt oft in 
Leipzig auf, unterstützt mit sei-
nen Konzerten aber auch För-
dervereine zur Erhaltung kleine-
rer Kirchen und ländlicher Kul-
turstätten in der Umgebung von 

Leipzig. Bei zahlreichen Konzer-
ten wird VOX HUMANA LEIPZIG 
von namhaften Solisten und 
professionellen Orchestermusi-
kern unterstützt. „Wir freuen 
uns sehr und laden herzlich in die 
Dorfkirche Lausa ein und freuen 
uns auf einen gemeinsamen 
Ausklang des Abends im Garten 
des ehemaligen Gasthofes Lau-
sa“, so Petra Dzur vom Förder-
verein Dorfkirche Lausa e.V. ab-
schließend. SWB.

Frühlingskonzert am 17. Mai in der Dorfkirche Lausa. Foto: Tilman Riemer

Maradonas 
Erben
Torgau. Am Samstag, 17. 
Mai,  wird der Brückenkopf 
Torgau zur Hochburg für alle 
Punk- und Rock-Fans! Ab 20 
Uhr startet eine unvergessliche 
Nacht: The Black Tape aus Kro-
nach bringen ihre Mischung 
aus Old-School-Punk und Poe-
try auf die Bühne, bevor die 
Sick Boys aus Torgau mit ihrem 
einzigartigen Mix aus Blues 
und Rock ordentlich einheizen. 
Das Highlight des Abends sind 
die Argies aus Rosario, Argen-
tinien, die als Headliner mit 
ihrem energiegeladenen Punk-
rock und Ska für die ultimative 
Party sorgen. SWB
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